
Halbzeit
Die Stadionzeitung des SV Gescher � Saison 2025/2026

Ausgabe Nr. 13 09.2025

EMOTIONALITÄT, HINGABE,  
LEIDENSCHAFT [...] HERZBLUT 
PLAUDERECKE MIT JÜRGEN IKING 

Ich bin im Vorstand für die Finanzen  
verantwortlich [...] und achte darauf, dass 
die Finanzen im grünen Bereich bleiben 
[...]

Ausblick ab Seite 10

SV & FRIENDS - PFADFINDER GESCHER 

Wer in Gescher an Abenteuer, Lagerfeuer 
und echte Gemeinschaft denkt, dem  
kommen schnell „die Pfadfinder“  
in den Sinn. 

Ausblick ab Seite 4

DIETER HECKING, CHEFTRAINER BEIM  

VFL BOCHUM 1848, BEI UNS IM INTERVIEW S.24

© Foto: VfL Bochum 1848
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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder und Freunde des SV 
Gescher,

als Sparkasse Westmünsterland sind 
wir fest in unserer Region verwurzelt 
– nicht nur wirtschaftlich, sondern 
auch gesellschaftlich. Es ist uns ein 
besonderes Anliegen, euer vielfälti-
ges ehrenamtliches Engagement und 
die großartige Arbeit unserer heimi-
schen Sportvereine zu unterstützen. 
Denn ihr leistet Tag für Tag einen un-
schätzbaren Beitrag für den Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft.

Der SV Gescher steht dabei stellver-
tretend für das, was viele Vereine 
in unserer Region auszeichnet: Lei-
denschaft, Gemeinschaftssinn und 
vor allem ein hohes Maß an Einsatz 
für die Förderung des Nachwuchses. 
Kinder und Jugendliche finden im SV 
Gescher nicht nur sportliche Heraus-
forderungen, sondern auch ein Um-
feld, das Werte wie Fairness, Team-
geist und Verantwortung vermittelt. 
Diese Arbeit verdient nicht nur An-
erkennung, sondern auch tatkräftige 
Unterstützung.

Als Sparkasse sehen wir es als Teil 
unseres öffentlichen Auftrags, ge-
nau dieses Engagement zu fördern 
– nachhaltig, verlässlich und part-
nerschaftlich. Ob durch die Finanzie-
rung von Trainingsmaterialien oder 
gezielte Nachwuchsprojekte: Wir 
investieren in die Zukunft unserer  
Region – und damit auch in die Zu-
kunft des Sports.

Wir freuen uns, dass wir den SV Ge-
scher schon seit der Gründung auf 
seinem Weg begleiten dürfen, und 
wünschen allen Sportlerinnen und 
Sportlern eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison, allen Trainer-
innen, Trainern und Ehrenamtlichen 
viel Freude bei ihrer wichtigen Arbeit 
– und Euch, liebe Leserinnen und 
Leser, viel Spaß bei der Lektüre der 
Halbzeit.

Mit sportlichen Grüßen

Wolfgang Niehues
Bereichsdirektor für den Markt- 
bereich Nord/West  
Sparkasse Westmünsterland

Anne Trepmann
Regionalleiterin Gescher 
Sparkasse Westmünsterland

Wolfgang Niehues und Anne Trepmann
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Wer in Gescher an Abenteuer, Lager-
feuer und echte Gemeinschaft denkt, 
dem kommen schnell „die Pfadfinder“ 
in den Sinn. Seit 75 Jahren prägt un-
ser Pfadfinderstamm das Leben vie-
ler Kinder, Jugendlicher und Famili-
en – mit Zeltlagern, Gruppenstunden, 
gemeinsamen Aktionen und ganz 
viel Herzblut.

In diesem Jahr feiern wir ein ganz 
besonderes Ereignis: 75 Jahre Pfad-
finder Gescher! Dieses Jubiläum ha-
ben wir an Pfingsten auf dem Schüt-
zenfestplatz in Estern gebührend 
gefeiert, und zwar mit allen, die zu 
unserem Stamm gehören oder ein-
mal dazugehört haben. Aktive Lei-
terinnen und Leiter, Gruppenkinder, 
Familien und viele Ehemalige haben 
das Wochenende zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht. Neben 
Lagerfeuer, Zelten, Workshops und 
verschiedenen Spielen gab es natür-
lich auch Zeit alte Bekannte wieder-

Freundschaft,  
die zusammenhält

SV & FRIENDS

zutreffen oder sich alte Fotos und La-
gerzeitungen anzuschauen.

Ein jährliches Highlight für unsere 
Mitglieder ist das große Sommer-
lager, bei dem wir für zwei Wochen 
die Zelte aufschlagen - dieses Jahr in 
Aachen. Auf die Kinder und Jugend-
lichen warten spannende Tage mit 
Geländespielen, Workshops, Lager-
feuern, Wanderungen und jeder Men-
ge Spaß. Mitfahren können alle inte-
ressierten Kinder und Jugendlichen 
zwischen 8 und 16 Jahren, egal ob sie 
schon Pfadfinder sind oder einfach 
mal reinschnuppern wollen.

Zusätzlich finden wöchentlich un-
sere Gruppenstunden statt, in denen 
gespielt, gebastelt, gekocht und ge-
meinsam etwas erlebt wird. Aktuell 
haben wir vier Gruppen, die nach Al-
ter getrennt sind: die Eichhörnchen, 
die Adler, die Füchse und die Kroko-
dile. Nach den Sommerferien wird es 

eine neue Gruppe geben. Der perfekte 
Zeitpunkt für interessierte Kinder, bei 
uns einzusteigen! 

Hinter all unseren Aktionen steckt 
ein motiviertes Team aus ca. 15 eh-
renamtlichen Leiterinnen und Lei-
tern, die sich alle zwei Wochen in 
unserer Leiterrunde treffen. Dort wird 
geplant, organisiert, diskutiert und 
gelacht. Wer mindestens 17 Jahre alt 
ist und Lust hat, Verantwortung zu 
übernehmen, mit Kindern zu arbei-
ten und Teil unserer Gemeinschaft 
zu sein, ist bei uns herzlich willkom-
men!

Als Teil des Bezirkes Borken pflegen 
wir auch den Austausch mit anderen 
Stämmen im Kreis Borken. Einmal 
im Jahr treffen wir uns zur Bezirks-
versammlung, um sich zu vernetzen, 
Themen zu besprechen und neue Im-
pulse für die Stammesarbeit zu sam-
meln. Alle vier Jahre findet ein gro-

ßes Bezirkslager mit allen Stämmen 
aus dem Bezirk Borken statt. Gemein-
sam mit anderen Pfadfindergruppen 
erleben unsere Altersstufen bei regel-
mäßigen Stufenaktionen aufregende 
Ausflüge.

Neben Lager und Gruppenstunden 
sind wir auch sonst im Jahreslauf 
vielfältig unterwegs: 

• Beim Gescheraner Weihnachts-
markt sind wir jedes Jahr mit einem 
eigenen Stand vertreten und verkau-
fen dort Kakao, Glühwein und Waf-
feln.

• Zu Halloween organisieren wir eine 
Party bei Grimmelt.

• Im Dezember holen wir das Frie-
denslicht aus Bethlehem in Müns-
ter ab und bringen es als Symbol für 
Frieden und Hoffnung in unsere Ge-
meinde.

• Bei unseren Kinderspaßaktionen 
geht’s z. B. in den Kletterwald, ins 
Schwimmbad oder gemeinsam in 
den Freizeitpark.

Du willst mitmachen? 
Unser Pfadfinderstamm lebt von der 
Begeisterung seiner Mitglieder. Kin-
der ab 8 Jahren sind herzlich einge-
laden, Teil unserer Gemeinschaft zu 
werden. Und auch wer als Jugend-
licher oder junger Erwachsener Lust 
hat, sich in der Leiterrunde einzu-
bringen, ist bei uns goldrichtig.

SV & FRIENDS

75 Jahre 
DPSG  

Gescher

Kontakt:  
dpsg-gescher@web.de.

Jetzt QR-Code scannen 
und GRATIS 10er Karte

für Sport Kurse sichern. 

Ein Geschenk
für dich



SAISON 2025/2026SAISON 2025/2026 Seite Seite 76 HalbzeitHalbzeitFREUNDEBUCH

Lieblingsessen die italienische Küche

aktueller Verein

SV GescherLieblingssportart (außerhalb des Fußballs)

Tischtennis und Schwimmen

Facts

Das bin ich

Sarah Abbing
Ich bin Jahre alt

Mein Geburtstag

Meine Sportart

der beste Verein

33
21.05.1992

Fußball
FC Bayern München

Lieblingsserie

meine Position

Lebensmotto

beste/r Trainer*in

GZSZ
Mittelfeld und Sturm

Life is a Training
Natürlich Musti ;)

Mein Beruf

Ich bin Team

Natur- oder Kunstrasen

Tee 

Alpen 

Ketchup 

Schützenfest 

Kaffee

Nordsee

Majo

Club

oder

oder

oder

oder

Hotelfachfrau

FREUNDEBUCH

GEMEINSAM IN DEN

FUSSBALL-

Zusammen mit HIMMEL® technologies  
nach ganz oben.

HIMMEL

Zeit für Deinen  

#Karrierehimmel

www.karriere. 

himmelinfo.de

(Mustapha Bolghiran)
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EHRENAMT 

Trainerfahrt „Auf Schalke“

Ein großes Dankeschön an alle Trai-
nerinnen, Trainer, Betreuerinnen, Be-
treuer, Schiedsrichter, Vorstandsmit-
arbeitern und allen, die ehrenamtlich 
in der vergangenen Saison tätig wa-
ren. Ohne euch wäre ein Vereinsle-
ben nicht möglich!

Als Dank dafür hat der Verein zu  
einer Tour zur Arena „Auf Schalke“ 
eingeladen.
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Hey Jürgen, willkommen in unserer 
Plauderecke. Schön, dass du Zeit für 
uns gefunden hast. Stell dich unse-
ren Leserinnen und Lesern bitte ein-
mal kurz vor.
Vielen Dank für die Einladung. Ich bin 
Jürgen Iking, ich bin 49 Jahre alt und 
wohne in Gescher. Ich bin verheiratet, 
habe drei Söhne im Alter zwischen 
13 und 20 Jahren – und bereits eine 
dreijährige Enkeltochter. Beruflich 
bin ich seit 1996 bei der Volksbank 
Gescher tätig. Im SV-Vorstand bin ich 
nun seit rund dreieinhalb Jahren.
 
Welche Aufgaben übernimmst du 
genau beim SV?
Ich bin im Vorstand für die Finanzen 
verantwortlich. Das heißt, ich habe 
unsere Finanzen im Blick, präsentie-
re bei unserer Mitgliederversamm-
lung die Zahlen, achte darauf, dass die 
Finanzen im grünen Bereich bleiben 
und plane auch ein Stück weit vor-

ausschauend. Außerdem habe ich so 
ein kleines Steckenpferd: den Kiosk 
am Ahauser Damm. Den habe ich in 
den letzten Jahren etwas weiterent-
wickelt, sodass wir dort inzwischen 
ein wirklich gutes Angebot haben.
 
Das ist also eine 
Herzensangelegenheit?
Ja, irgendwie hatte ich einfach Lust, 
den Kiosk auf Vordermann zu brin-
gen und weiterzuentwickeln.
 
Zum Beispiel mit der neuen Eistruhe?
Genau. So kleine Dinge finde ich 
wichtig für das Vereinsleben.
 
Das Kiosk-Angebot ist wirklich 
großartig.
Ja, wir bieten Bratwurst, Krakauer, 
grobe Bratwurst, Geflügelwurst, Le-
berkäse, Süßigkeiten, Kaffee, Kuchen 
– und jetzt eben auch Eis für Groß 
und Klein (lacht).

 Du kümmerst dich aber auch um den 
Fanshop, oder?
Ja, zumindest was die Zahlungen 
angeht. Praktisch jede Buchung und 
Überweisung läuft über meinen 
Tisch.
 
Wie viel Zeit nimmt das pro Woche in 
Anspruch?
Als ich das Amt von Karl Hörne-
mann übernommen habe, waren es 
bestimmt 20 Stunden pro Woche. Da-
mals lief noch vieles analog: Jede Bu-
chung musste ich einzeln kontieren 
und an den Steuerberater weiterge-
ben. Heute läuft vieles digital. Marina 
aus der Geschäftsstelle macht das su-
per – sie kommt aus dem Bereich und 
hat sich schnell eingearbeitet. Da-
durch ist die Arbeit deutlich weniger 
geworden. Rechnungen erledige ich 
oft zwischendurch, auch mal in der 
Mittagspause per Online-Banking.

Jürgen Iking, unser Mann 
für die Finanzen

PLAUDERECKE

Natürlich kommen zusätzliche Auf-
gaben hinzu, wie die Organisation 
des Volksbank-Cups oder andere Ver-
anstaltungen.
 
Wie die monatlichen 
Vorstandssitzungen?
Genau. Wir treffen uns einmal im 
Monat – mal in größerem, mal in 
kleinerem Kreis. Themen sind zum 
Beispiel neue Trikots, das Volksbank 
Gescher Stadion, Trainersuche, Brei-
tensport, Sponsorenbetreuung und 
halt die vielen kleinen Aufgaben, die 
so andauernd anfallen. In den letzten 
Jahren haben wir viel umgesetzt: den 
Kühlraum für die Getränke, den Was-
serspender – nachhaltiger und we-
niger Müll –, eine neue Garage, neue 

Sitzbänke. Das waren Projekte, die 
natürlich auch Geld kosten, aber den 
Mitgliedern auch einen echten Mehr-
wert bringen.
 
Bist du dann derjenige, der im Vor-
stand eher auf die Bremse tritt?
Auf die Bremse treten würde ich 
nicht sagen. Markus und ich ergän-
zen uns zum Beispiel sehr gut: Er ist 
der emotionale Visionär, der schon 
viel erreicht und bewirkt hat. Ich der 
Zahlenmensch, der die Dinge eher 
sachlich und realistisch betrachtet.
 
Welche Projekte laufen aktuell noch 
finanziell nach?
Wir haben sowohl ziemlich alte Dar-
lehen aus der damaligen Fusion, aber 
auch neuere für Clubheim und Tribü-
ne. Bei allen profitieren wir von güns-
tigen Zinsen bis zum Laufzeitende. 
Ich hoffe, dass wir nächstes Jahr ein 
Darlehen komplett ablösen können. 
Das ist wichtig, damit wir Luft für 
zukünftige Projekte haben – zum Bei-
spiel einen möglichen dritten Platz. 
Das würde mich auch persönlich zum 
Ende meiner Tätigkeit freuen.
 
Und diese Zahlen präsentierst 
du dann auf der 
Mitgliederversammlung?
Ja, und ich versuche, das immer 
transparent und verständlich zu ma-
chen, sprich nicht 1000 Zahlen um die 

PLAUDERECKE

Ohren hauen, sondern die wichtigs-
ten „Kernzahlen“.
 
Was motiviert dich in deinem Amt?
Ich möchte meinen Teil dazu bei-
tragen, dass wir den Kindern die 
Möglichkeit bieten, Sport in Gescher 
zu machen. Ob das dann Fußball, 
Kampfsport oder Tanzgarde sind, 
ist erst mal egal. Wobei ich aber ein 
großer Anhänger von Mannschafts-
sport bin. Die Werte, die da vermit-
telt werden, sind auch für später 
Gold wert. Dafür ist natürlich wich-
tig, dass unsere Mitgliedsbeiträge 
bezahlbar bleiben. Im Vergleich zu 
anderen Vereinen stehen wir gut da 
– besonders mit unserem Familien-
beitrag. Möglich wird das durch viel 
ehrenamtliche Arbeit, unser Spon-
soring-Konzept, gute Zuschauerzah-
len und engagierte Helfer, etwa die 
Alte-Herren-Abteilung und Eltern 
bei der Bewirtung des Kioskes. Aber 
machen wir uns nichts vor, die Kos-
ten steigen leider immer weiter. Was 
jeder im Supermarkt merkt, spürt die 
Vereinskasse leider auch. Es wird 
also auch in Zukunft Beitragsanpas-
sungen geben müssen.
 
Wo sind wir gut aufgestellt, wo gibt 
es Nachholbedarf?
Grundsätzlich sind wir personell 
einigermaßen gut besetzt, aber ich 
mache mir Sorgen, wenn langjährige 
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Ehrenamtler wie z.B.  Rainer Valasik, 
Herbert Hoppe oder Rainer Nienhaus 
aufhören. Da gibt es auch noch viele 
andere!!! Die machen so viel und das 
alles nur für den Verein. Das ist un-
bezahlbar. Für das Ehrenamt Leute zu 
gewinnen, wird generell schwieriger. 
Das zeigt sich ja auch jedes Jahr ge-
fühlt immer mehr bei der Suche von 
Trainern. Eine Lösung ist, Aufgaben 
auf viele Schultern zu verteilen – wie 
bei manchen Jugendmannschaften 
mit mehreren Trainern.
 
Du sagst, der Kiosk ist deine 
Herzensangelegenheit. Was ist denn 
so die nächste Sache, auf die wir uns 
freuen können?
(lacht) Ich weiß ja schon, worauf du 
hinauswillst. Das Angebot ist aktuell 
super und wir dürfen es auch nicht 
überfrachten. Deine gewünschte Frit-
teuse wird in naher Zukunft nicht 
kommen. (Lacht)
 
Wie viele Würste grillt ihr an einem 
Wochenende?
Schwer zu sagen. Oft sind es so 350 
– 400. Gegen Lembeck letzte Saison 
hatte ich zufällig Dienst. Da waren es 
glaube ich um die 800. Da haben wir 
durchgehend gegrillt und vom Spiel 
quasi nichts gesehen (lacht).

 Wo siehst du den Verein in zehn 
Jahren?
Finanzielle Gesundheit ist die Basis. 
Außerdem wünsche ich mir eine gute 
Gemeinschaft, gute Stimmung im 
Verein und bezahlbare Beiträge – ge-
rade für Familien – und viele Kinder 
im Sport. Teamsport prägt fürs Leben. 
Sportlich finde ich die Bezirksliga mit 
den vielen Nachbarschaftsduellen 
schon am attraktivsten. Wenn wir 
uns sportlich natürlich für eine hö-
here Liga qualifizieren, ist das super. 
Hauptsache, wir setzen auf eigene 
Spieler.

 
Und deine eigene sportliche 
Laufbahn?
Angefangen habe ich in der E2, später 
ging es bis in die Erste – mit Auf- und 
Abstiegen. Mit 24 habe ich aufgehört. 
Meine größten Erfolge waren Meis-
tertitel in der Kreisliga A, ein vierter 
Platz mit der Kreisauswahl auf West-
falenebene.
 
Woran erinnerst du dich gerne 
zurück?
Unsere legendären Mannschafts-
fahrten – zum Beispiel nach Mallorca 
oder München, wo uns Franz Becken-
bauer fast vom Platz schickte, weil 
wir 1860 München angefeuert haben 
(lacht). Und natürlich die Clubheimbi-
egen am Borkener Damm. Wer dabei 
war, weiß, was ich meine ...

Gab es besondere Mitspieler oder 
Trainer?
Ja, mit den langjährigen Trainern 
Stefan Locks und Christoph „Diego“ 
Böing in der Jugend; war einfach 
eine schöne und erfolgreiche Zeit. 
Kaki Lanfer als Spielmacher. Martin 
Klein im Tor. Als wir mal ein Freund-
schaftsspiel gegen Aalen gehabt ha-
ben, hat Martin sein Spiel des Lebens 
gemacht. Die wollten ihn nachher 
schon fast abwerben, weil er so viele 
Dinger herausgeholt hat.

Und Macke, der für mich überra-
schend Fußballkarriere gemacht hat. 
Mit ihm habe ich öfter in der Jugend 
gespielt. Dass er mit seiner Technik 
noch so eine Karriere hinlegt, das 
kam unerwartet. (Lacht)
 
Gutes Stichwort. Wie schaut es denn 
mit deinen letzten geschossenen 
Elfmetern aus?
Danke, dass du mich daran erinnerst. 
3x verschossen. Okay, vielleicht kann 
er besser Elfmeterschießen als ich, 
das kann sein. (Lacht)
 
Du warst auch Jugendtrainer, 
richtig?
Ja, als junger Bursche mit Dirk Breu-
ers und Andre Böckmann – das war 
eine tolle Zeit mit den Spielern und 

PLAUDERECKE

Lise-Meitner-Straße 1a
48712 Gescher

Telefon 0 25 42 / 50 17
E-Mail: info@hoeppener-haustechnik.de

Eltern. Und später nochmal bei einem 
meiner Kinder.
 
Und jetzt spielst du bei den Alten 
Herren?
Alte Garde, für die Alte Herren war ich 
zu alt. Seit 2020 schnüre ich wieder 
die Fußballschuhe.
 
Gibt es besondere Erfolge? 
Was macht besonders viel Spaß?
Letztes Jahr sind wir Meister gewor-
den und haben das Pokalhalbfinale 
erreicht. Die Gemeinschaft ist einfach 
spitze – auf und neben dem Platz.
 
Was war denn die späteste Heimkehr 
nach dem Training?
Halb zwei, aber da hatte ich Urlaub 
am nächsten Tag (lacht). Das ist aber 
wirklich jedes Training gefährlich. 
Da gibt es einige Kollegen mit viel 
Sitzfleisch. Da muss man rechtzeitig 
den Absprung schaffen.

Besonders ist auch unser erster Mitt-
woch im Monat. Wir treffen uns im-
mer nach dem Training mit allen 
Mannschaften der Alt-Herren Abtei-
lung im Clubheim. Dann gibt es noch 
eine Wurst im Brötchen, Schnitzel 
oder Frikadellen und natürlich Kalt-
getränke. Das ist immer super organi-
siert von Hans Joachim.

Bericht: Jan-Niklas Barden, Lukas Kötting

PLAUDERECKE

FRAGENHAGEL:

Lieblingssport neben Fußball?
Chevron-Right Basketball. Aber eigentlich bin  
	 ich generell offen für andere  
	 Sportarten z.B. Volleyball, Ameri- 
	 can-Football, Tischtennis, Tennis.
 
Lieblingsverein?
Chevron-Right FC Bayern München
 
Lieblingsspieler?
Chevron-Right Der GOAT für mich ist definitiv  
	 Messi. Und Ronaldinho war auch  
	 ein mega Spieler.
 
Und bei Bayern?
Chevron-Right Eigentlich fand ich Thomas  
	 Müller immer geil. Weil der so  
	 unorthodox ist.
 
Lieblingseis?
Chevron-Right Stracciatella
 
Superkraft?
Chevron-Right Fliegen
 
Strand oder Berge?
Chevron-Right Beides
 
Dauerlauf oder Sprint?
Chevron-Right Weder noch,  
	 lieber Stellungsspiel

 
Kneipe oder Disco?
Chevron-Right Kneipe
 
Adidas oder Nike?
Chevron-Right Adidas
 
Morgens oder abends duschen?
Chevron-Right Morgens
 
Hallenbad oder Freibad?
Chevron-Right Freibad
 
Chips oder Schokolade?
Chevron-Right Alles außer Spekulatius

Lieblingskartoffelgericht?
Chevron-Right Bratkartoffeln
 
Was hat dich zuletzt besonders 
gefreut?
Chevron-Right Dass mein Trecker wieder TÜV  
	 bekommen hat (lacht).
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LASSEN
SCHMECKEN

FUßBALL SENIOREN

Veränderung bei den SV-Frauen

FUßBALL SENIOREN

Bei den Fußballerinnen des SV Ge-
scher gibt es ab sofort ein neues Ge-
sicht an der Seitenlinie: Katja Schul-
ten-Jägering (rechts) löst Hendrik 
Hörnemann ab und trainiert den 
A-Ligisten künftig gemeinsam mit 
Guido Schroer (links).

,,Wir hatten sehr gute Gespräche und 
sind froh, dass sich Katja für uns 
entschieden hat “”, erklärt Christoph 
Kloster, Leiter Seniorenfußball beim 
SV. ,,Denn sie bringt als Stützpunkt-
trainerin und mit ihrer Erfahrung aus 
höheren Ligen viel Wissen mit.” 

Bericht: Allgemeine Zeitung
Gudio Schroer und Katja Schulten-Jägering
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Stadt- und  
Sportfest 2025 - 
Gewinnspiel

VEREINSLEBEN

Beim diesjährigen Stadt- und Sport-
fest beteiligte sich die auch die Fuß-
ballabteilung des SV Gescher mit 
einem Gewinnspiel. Hierbei konnte 
sich Thees Hagemann als Gewin-
ner hervorheben. Bei der 
Gewinnübergabe konnte 
sich der Sieger über 
einen Gutschein von 
unserer Geschäfts-
stelle freuen.

SPORTLICHE ELEGANZ AUF GANZER TÜR
Konfigurator  &  Ausstellung

Es treten ein:

Öffnungszeiten Ausstellung
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr | 13.00 - 17.00 Uhr

Am 1. Sonntag im Monat ist Schautag von 14.00 - 17.00 Uhr
(Keine Beratung kein Verkauf)

Zuhause stöbern, 

    bei uns anfassen und testen

Schlesierring 33, 
48712 Gescher

Tel: 0 25 42 95 15-0 

info@hde-gescher.de
www.hde-gescher.de 

VEREINSLEBEN 1.  MANNSCHAFT

Steckbrief 1. Mannschaft
1. MANNSCHAFT

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in der Bezirksliga 11. Die 
Liga ist mit 17 Mannschaften be-
stückt. Wir als Trainer-Team waren 
bereits in der Bezirksliga aktiv und 
kennen die Liga daher gut. Mit den 
neuen Absteigern kommen spannen-
de Teams dazu. Doch auch diese sind 
für uns keine Unbekannten. Insge-
samt erwartet uns eine sehr interes-
sante Liga mit 34 Spieltagen und vier 
Abstiegsplätzen. An zwei Spieltagen 
werden wir spielfrei haben.

2. Wie sind die Vorbereitungen ge-
laufen?
Die Vorbereitung ist insgesamt etwas 
durchwachsen verlaufen. Wir hatten 
nur selten die Möglichkeit, mit dem 
gesamten Kader zu trainieren, was 
das gezielte Einspielen und Umset-
zen unserer Vorstellungen erschwert 
hat. Auch die Ergebnisse in den Test-
spielen waren nicht wie erhofft – wir 
mussten unsere Spielidee im Ver-
lauf immer wieder an die Stärken 
und Möglichkeiten der Mannschaft 

anpassen. Trotzdem macht die Zu-
sammenarbeit großen Spaß, die Ent-
wicklung ist spürbar, und wir blicken 
optimistisch nach vorn, um in der 
Saison viele Spiele erfolgreich zu ge-
stalten.

3. Wo seht ihr euch in der Tabelle?
Unser Ziel für die kommende Sai-
son ist klar: Wir wollen uns schnell 
in einen Flow spielen und als Team 
zusammenwachsen. Durch einige 
Abgänge war uns von Anfang an be-
wusst, dass eine gewisse Neuformie-
rung nötig ist. Diese Herausforderung 
nehmen wir mit voller Überzeugung 
an. Wenn wir auf den Platz gehen, 
dann auch mit dem Anspruch, jedes 
Spiel gewinnen zu wollen. Wir wol-
len so lange wie möglich oben mit-
spielen und am Ende möglichst weit 
oben in der Tabelle stehen.

4. Wen seht ihr als Favoriten für den 
Aufstieg?
Wir sehen Reken und Vorwärts Epe 
als klare Favoriten in dieser Saison. 
Beide Teams sind in der Liga etab-

liert und bringen viel Erfahrung mit. 
Besonders ihre Kaderbreite wird im 
Laufe der Saison ein entscheidender 
Vorteil sein, sei es bei Verletzungen, 
Formschwankungen oder englischen 
Wochen (Spielen unter der Woche). 
Diese Konstanz und Tiefe machen sie 
zu ernstzunehmenden Titelanwär-
tern.
 
 5. Welche interessanten Gegner/
Duelle seht ihr auf euch zukommen?
Spiele gegen Stadtlohn sind immer 
etwas Besonderes, sie haben eine 
eigene Dynamik und sorgen regel-
mäßig für spannende Duelle. Auch 
die Partien gegen unsere Ex-Verei-
ne Merfeld und Osterwick sowie das 
Spiel gegen die DJK Coesfeld stechen 
für uns heraus. Zahlreiche bekannte 
Gesichter auf und neben dem Platz 
und die gemeinsame Vergangenheit 
machen diese Partien besonders reiz-
voll. Man spürt in solchen Spielen 
einfach, dass es um mehr geht als nur 
drei Punkte.
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Sparkasse Westmünsterland – 
Gemeinsam für den Sport vor Ort

GASTBEITRAG

Wenn in Gescher der Ball rollt, das 
Startsignal für den Straßenlauf ertönt 
oder Eltern auf der Tribüne mitfie-
bern, dann ist eines meistens nicht 
weit: das rote Sparkassen S. Seit 
Jahrzehnten begleitet die Sparkasse 
Westmünsterland den Breiten  und 
Leistungssport in unserer Region 
und natürlich auch in Gescher– vom 
Minikicker Training bis zur Seni-
orenliga. Für uns zählt dabei nicht 
nur der Sieg, sondern das gemeinsa-
me Erlebnis, das Teamgefühl und die 

Chance, junge Talente zu fördern und 
Vereine dauerhaft handlungsfähig zu 
machen.
 
Nachwuchs fördern – 
Zukunft sichern
Gerade Kinder und Jugendliche brau-
chen ein verlässliches Umfeld, um 
ihre Begeisterung für Bewegung aus-
zuleben. Hier leistet der SV Gescher 
einen unschätzbaren Beitrag: Er bie-
tet jungen Menschen eine sportliche 
Heimat, vermittelt Werte wie Fair-

ness, Disziplin und Teamgeist – und 
schafft unvergessliche Momente auf 
und neben dem Platz.

Mit den „Sparkassen Fußballferien“ 
ermöglichen wir seit 2009 dreitägi-
ge Camps, in denen inzwischen über 
5.000 Kinder das Dribbeln, Passen 
und Fairplay gelernt haben – ganz 
ohne Leistungsdruck, dafür mit jeder 
Menge Spaß. Jedes Jahr findet in Ge-
scher eins der größten Fußballcamps 
in der Region mit mindestens 100 
teilnehmenden Kindern statt.
 
Vereine stark machen
Wer in einem lokalen Klub Verant-
wortung trägt, weiß: Gute Ideen gibt es 
viele, aber die Kasse ist oft knapp. Auf 
unserer Spendenplattform „Wir-
Wunder“ bündeln wir deshalb das 
Engagement tausender Bürgerinnen 
und Bürger. Allein die aktuelle Früh-
jahrsaktion 2025 stellt 40.000 Euro 
Zusatzbudget bereit, das nach dem 
Prinzip „jeder Euro zählt“ anteilig an 
Vereinsprojekte ausgeschüttet wird. 
So sind in wenigen Jahren mehr als 
3,1 Millionen Euro in Sporthallen, 
Kunstrasenplätze oder wie hier beim 
SV Gescher in die Tribüne geflossen. 
 
Unterstützung, die ankommt
Gute Vereinsarbeit braucht Verläss-
lichkeit – nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch bei der Finanzierung. 
Deshalb ist es uns wichtig, dem SV 
Gescher ganz konkret unter die Arme 
zu greifen. Ob bei Veranstaltungen, 
Sportfesten oder der Durchführung 
von Nachwuchsprojekten: Unsere 
Unterstützung ist darauf ausgerichtet, 
Dinge möglich zu machen, die sonst 
vielleicht nicht realisiert werden 
könnten. In den vergangenen zwölf 

Jahren haben wir den SV Gescher bei 
vielen Projekten wie z.B. dem Bau des 
Vereinsheims an der Daimlerstraße, 
der Anschaffung von Garagen oder 
dem neuen Wassersprudler für die 
Gemeinschaft mit insgesamt 65.000 
Euro unterstützt.
 
Siege feiern – aus Niederlagen lernen
Jede Saison hat ihre Höhen und Tie-
fen. Siege beflügeln, Niederlagen tun 
weh – und doch gehört beides dazu. 
Entscheidend ist, wie man damit um-
geht. Genau deshalb unterstützen wir 
den SV Gescher nicht nur, wenn der 
Jubel groß ist, sondern auch dann, 
wenn neue Motivation gebraucht 
wird.

Denn aus unserer Sicht macht nicht 
der Tabellenplatz einen Verein aus, 
sondern seine Menschen: die Trai-
nerinnen und Trainer, die Ehrenamt-
lichen, die Jugendlichen, die sich 
reinhängen – und alle, die im Hin-
tergrund dafür sorgen, dass es über-
haupt läuft. Ehrenamtliches Engage-
ment ist für den SV Gescher mit ca. 
140 ehrenamtlich tätigen Personen 
eine sehr wichtige Säule.
 
Blick nach vorn – 
gemeinsam auf dem Platz
Ob Sieg oder Niederlage: Wir stehen 
an der Seitenlinie, wenn die Trikots 
schweißnass sind und Entscheidun-
gen fallen, die nächste Trainingsein-
heit geplant wird oder der Traum der 

neuen Tribüne Form annimmt. Für 
den SV Gescher heißt das konkret: 
Unterstützung bei großen wie auch 
kleinen Projekten.

Denn wir glauben fest daran, dass 
Sport mehr ist als Punkte, Tore, Se-
kunden – er verbindet Generatio-
nen, fördert Gesundheit und schafft 
Heimat. Und eine starke Heimat ist 
schließlich das beste Spielfeld für die 
Zukunft.

Wir drücken allen Teams des SV Ge-
scher die Daumen für eine erfolgrei-
che Saison – und falls es mal nicht 

läuft, vergessen wir nicht: Jede Nie-
derlage ist nur der erste Schritt zum 
nächsten Erfolg.

GASTBEITRAG

Das mitwachsende 
Konto der Sparkasse.

Von Geburt an der 
richtige Begleiter.
Unterstützt Kinder von Beginn 
an, besser mit Geld umzugehen. 
Eröffnen Sie für Ihren Nach-
wuchs ein Konto, das zu jedem 
Alter passt –  ob zur Geburt, zur 
Einschulung oder später.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Ordentlich durchgeschüttelt – 
Neuaufstellung in der Defensive  

1. MANNSCHAFT 1. MANNSCHAFT 

Wenn es allein um Atmosphäre und 
Zuschauerresonanz geht, dann führt 
an diesem SV Gescher kein Weg vor-
bei in der Bezirksliga. Am Ende zäh-
len aber die Punkte, und ob die in so 
üppiger Zahl aufs Konto wandern, 
um ganz oben mitzumischen, muss 
sich zeigen. „Wir wollen immer nach 
oben“, sagt Jan Tüns. Erstes Drittel, 
lange Kontakt zu den Spitzenplät-
zen halten – „aber wir müssen da 
auch realistisch sein“, bleibt der neue 
Spielertrainer, der mit Mario Worms 
das Kommando am Ahauser Damm 
übernommen hat, bescheiden. Denn 

auf der Seite der Abgänge steht eine 
Menge Qualität.

Nicht nur, weil mit Thorin Graßnick 
ein Offensivspieler den Club Richtung 
Westfalenligist GW Nottuln verlassen 
hat, der getrost als Unterschiedsspie-
ler bezeichnet werden darf. Noch 
offenkundiger wird der Neuaufbau 
in der Defensivabteilung. „Unsere 
Abwehrreihe müssen wir fast kom-
plett neu aufstellen“, erklärt Worms. 
André Hippers, der bislang mit Mar-
tin Arends das Trainerduo gebildet 
hat, ist zu seinem Heimatverein FC 

Ottenstein zurückgekehrt. Leo Evers 
steht vorerst aus beruflichen Gründen 
nicht zur Verfügung, Dennis Schül-
tingkemper hat die Schuhe komplett 
an die Wand getackert. Zwei weite-
re Kandidaten für die Defensive su-
chen leider häufiger das Lazarett als 
den Kunstrasen auf: Marius Winking 
klagt immer wieder über Knieprob-
leme, Marcel Probst plagt sich nach 
überstandenem Kreuzbandriss nun 
mit einem Knorpelschaden und wird 
vermutlich die gesamte Hinserie aus-
fallen. Tim Drießen, der in Münster 
wohnt, hat sich dem Bezirksligisten 
VfL Wolbeck angeschlossen, ebenso 
Anton Macha. Zudem ist Michel Wil-
kes zu Eintracht Ahaus gewechselt.
Also müssen es andere richten. „Juli-
an Greiwe und Luis Roling machen es 
bisher sehr gut“, findet Worms. Glei-
ches gilt für Louis Pöpping, der nach 
langer Verletzung erst zum Ende der 
abgelaufenen Saison zum Zuge ge-
kommen ist. Marco Ostendarp ist in 
der Vorbereitung ebenfalls mal nach 
hinten gerückt, zudem soll Arne van 
Üüm, der gerade aus der A-Jugend 
kommt, seine Chance erhalten. „Ich 
selbst kann auch defensiver spielen“, 
sagt Mario Worms, der sich nicht auf 
eine Position festgenagelt sieht. „Vor-
ne, hinten oder draußen – entschei-
dend ist, dass wir Spiele gewinnen.“ 
Immer im Sinne des Teams.

Hoffnungen setzt das Trainerduo 
auch in die weiteren Neulinge. Mats 

1. MANNSCHAFT 

(v. l. n. r.) neue Trainer, neue Spieler: Jan Tüns 
und Mario Worms mit Eric Büger, Mats Lanfer 
und Kevin Kronewald. Es fehlen: Niklas Drü-
ner, Arne van Üüm und Julian Thiyador

1.  MANNSCHAFT

Unterricht
Südlohn: Di & Do    18.45 - 20.30 Uhr
Gescher: Mo & Mi   18.30 - 20.30 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Südlohn
Eschstraße 30
46354 Südlohn
Mobil 0 160 / 90 92 98 95

Kontakt 
Fon (+49) 0 25 42 - 43 06
info@fahrschule-broeckerhoff .de
www.fahrschule-broeckerhoff .de

Gescher
Von Galen Straße 66
48712 Gescher
Mobil 0 172 / 2 56 68 35

Lanfer zum Beispiel, der aus der eige-
nen Jugend kommt und in der Vorbe-
reitung seine Qualitäten im Mittelfeld 
bereits unter Beweis gestellt hat. Ju-
lian Thiyador und Niklas Drüner rü-
cken ebenfalls aus der A-Jugend in 
den Kader, wobei Letzterer schon 
längere Zeit verletzt ausfällt. 
Eric Büger wechselt aus der 
zweiten Mannschaft hoch, 
mit Kevin Kronewald hat 
der SV zudem einen Ki-
cker nach einer Fußball-
pause reaktiviert.

Reichlich Umbaumaß-
nahmen, die sie da an-
packen müssen. Wohin 
das am Ende führt? „Wir 
werden zunächst von Spiel 
zu Spiel blicken“, will sich 
Worms nicht zu weit aus dem 
Fenster lehnen. Zumal er eine sehr 
ausgeglichene Bezirksliga erwartet: 
„Einfach durchmarschieren wird da 
oben sicher keiner.“

Der eigene Anspruch soll dennoch 
nicht zu bescheiden sein. Kontakt 
halten, nicht im grauen Mittelfeld 

verschwinden, das ist die Vorgabe. 
„Vor allem wollen wir attraktiven 
Fußball spielen, aber da erfinden wir   

das Rad nicht neu“, 
richtet Mario Worms ausdrücklich 
ein Kompliment an seine Vorgänger 
Martin Arends und André Hippers. 
Dass die Vorbereitung mit Höhen und 

Tiefen verlaufen ist, wollen sie gar 
nicht abstreiten. 

„Das war teilweise zäh, auch wegen 
der Urlaubszeit“, blickt Jan Tüns zu-
rück. Gearbeitet haben sie bestmög-
lich, doch die Ergebnisse passten 

mehrfach nicht, so wie beim 2:7 
beim COE-Cup gegen den Liga-

konkurrenten SC Reken oder 
beim Pokal-Aus nach Elfme-
terschießen gegen den A-Li-
ga-Aufsteiger RW Nienborg. 
„Wir probieren noch viel aus, 
da können solche Dinge pas-
sieren“, wirbt Tüns um Ver-
ständnis. „Klar ist, dass wir 
an unserem Selbstverständ-

nis arbeiten müssen.“ Denn 
das schreit eigentlich nach Er-

folg – wenn sie den Rückenwind 
aus dem Umfeld regelmäßig auf 

den Platz bringen, ist eine Menge 
möglich. 7 nächste Folge am Sams-
tag: über die Mannschaft, die unver-
ändert auftritt und unverändert gut 
performen möchte.

Bericht: Frank Wittenberg, 

Allgemeine Zeitung



SAISON 2025/2026SAISON 2025/2026 Seite Seite 2322 HalbzeitHalbzeit

wU11 sichert sich  
Vizemeisterschaft

FUßBALL JUGEND 

Nach einer guten kämpferischen 
Mannschaftsleistung siegte die wU11 
mit 2:1 gegen den Konkurrenten aus 
Marbeck. Mit diesem Sieg sicherten 
sich die Mädels die „Vizemeister-
schaft“ 24/25! 

Das Trainerteam ist mega stolz auf 
die Mädels.

Josef-Willenbrink-Str. 1
48712 Gescher

Telefon 0 2542 / 1616 
www.exner-zahnarztpraxis.de

Wir suchen dich!
Komm in unser Team!

Mit einem 

strahlenden Lächeln
jubelt es sich schönerMit voller Kraft 

in die neue Saison. 
Als Sponsor wünscht PFREUNDT allen Teams des SV Gescher viel Erfolg.

Teamplayer gesucht!

PFREUNDT GmbH | Robert-Bosch-Str. 5 | 46354 Südlohn | www.pfreundt.de | Folge uns auf                 

www.pfreundt.de/karriere

FUßBALL JUGEND
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Dieter Hecking: Es hat sich insofern 
etwas getan, dass Spieler heute mehr 
den Zuspruch des Trainers brauchen 
als früher. Als ich ein junger Spieler 
war, fand ich beim Trainer kaum Ge-
hör. Das hat weniger mit Psychologie 
zu tun, sondern ist einfach nur Aus-
druck von Menschlichkeit.

6. „Wenn Sie an Ihre Anfangszeit als 
Trainer zurückdenken: Was würden 
Sie jungen Trainern heute mitge-
ben?“
Dieter Hecking: Sie sollten versuchen, 
ihre Karriere in Ruhe aufzubauen und 
nicht gleich zwei Schritte übersprin-
gen zu wollen. Sie müssen in der Lage 
sein, Fehler machen zu dürfen. Das 
geht bei kleineren Vereinen deutlich 
besser als bei Clubs, die größer sind 
und im Rampenlicht stehen.

Amateurfußball & Nachwuchs

7. „Was läuft gut in der Nachwuchs-
arbeit in Deutschland – und wo se-
hen Sie noch Luft nach oben?“
Dieter Hecking: Auch wenn ich nicht 
der Experte auf diesem Gebiet bin, 
glaube ich schon, dass Deutschland 
aktuell noch ein wenig Nachholbe-

darf hat, im Vergleich zu Nationen 
wie Frankreich, England oder Spani-
en. Die U21 hat es zwar kürzlich gut 
gemacht, aber andere sind uns noch 
einen Tick voraus. Das ändert sich im 
Nachwuchsfußball aber sehr schnell, 
unter anderem weil es von der Qua-
lität einzelner Jahrgänge abhängig 
ist. Entscheidend ist meiner Ansicht 
nach, dass man nicht zu früh zu viel 
will.

8. „Wie wichtig ist die Rolle von klei-
nen Vereinen, wenn es um frühzeiti-
ge Förderung, aber auch um Werte-
vermittlung geht?“
Dieter Hecking: Sie ist eminent wich-
tig. Die kleineren Vereine sind die Ba-
sis für Talente und Wertvermittlung. 
Die frühzeitige Förderung bedarf gut 
ausgebildeter Jugendtrainer – von 
daher klare Empfehlung von mir: 
Auch wenn es ehrenamtlich ist, soll-
ten Jugendtrainer die notwendigen 
Lizenzen erwerben.

9. „Viele junge Spieler träumen vom 
Profifußball – aber nur wenige schaf-
fen es. Was braucht ein Spieler aus 
einem Ort wie Gescher, um wirklich 
den Sprung zu schaffen?“

Dieter Hecking: Natürlich Talent, 
aber auch viel Motivation. Vor al-
lem in Hinblick auf den Punkt, ge-
gen Widerstände anzugehen und sie 
zu überwinden. Nicht zu vergessen 
die komplette Unterstützung seitens 
der Familie, weil es viel Zeit in An-
spruch nimmt, einen jungen Spieler 
einerseits auf den Leistungssport 
vorzubereiten und andererseits seine 
Persönlichkeitsentwicklung zu be-
rücksichtigen, die gerade in der Pu-
bertät nicht ganz einfach sein kann. 
Es braucht also sehr viel. Aber dass 
man es schaffen kann, auch aus Ge-
scher, ist unbestritten.

Regionale Identität & Heimatbezug

10. „Sie stammen aus Westfalen, aus 
Castrop-Rauxel – also nicht weit von 
uns entfernt. Was verbinden Sie heu-
te noch mit Ihrer Heimatregion?“
Dieter Hecking: Ich bin zwar in Cast-
rop-Rauxel geboren, aber in Soest 
aufgewachsen. Und Soest mit seiner 
Allerheiligenkirmes und meinen Ge-
schwistern ist für mich immer noch 
von großer Bedeutung.

INTERVIEW - DIETER HECKING INTERVIEW - DIETER HECKING

Dieter Hecking
PROMIINTERVIEW 

Einstieg – Persönlich & erinnerungs-
würdig

1. „Herr Hecking, Sie haben über 
Jahrzehnte hinweg den deutschen 
Profifußball geprägt. Gibt es einen 
Moment, der Ihnen bis heute beson-
ders im Gedächtnis geblieben ist?“
Dieter Hecking: Es waren sehr viele 
prägende Momente, aber das erste 
Spiel bleibt mir in Erinnerung. Das 
erste Spiel als Bundesliga-Trainer, 

wohlgemerkt. Nach dem Bundesli-
ga-Aufstieg mit Alemannia Aachen 
mussten wir gegen Bayer Leverkusen 
spielen – und verloren mit 0:3. Meine 
Frau hat danach zu mir gesagt: Das 
ist die Bundesliga? Dann können wir 
uns auf viele Niederlagen einstellen…

2. „Was war der schwierigste, aber 
lehrreichste Moment Ihrer Karriere?“
Dieter Hecking: Als ich in Wolfsburg 
Trainer war, erreichte uns kurz vor 

Abflug ins Trainingslager nach Süd-
afrika die Nachricht vom Unfalltod 
unseres Spielers Junior Malanda. 
Wie wir intern und extern damit um-
gegangen sind, sowohl als Mann-
schaft wie auch als Verein, war eine 
der schwierigsten, zugleich aber auch 
lehrreichsten Situationen meiner 
Trainerkarriere.

3. „Was hat Sie in Ihrer aktiven Zeit 
– als Spieler, Trainer, Manager – am 
meisten verändert oder geformt?“
Dieter Hecking: Ich glaube schon, 
dass mit jedem Jahr in der Bundes-
liga oder 2.Bundesliga die Persön-
lichkeit geformt wurde, dass ich ge-
lassener geworden bin – sowohl im 
Umgang mit den Medien als auch mit 
dem Gesamtdruck, der auf einem Ver-
ein, der Mannschaft und somit auch 
mir als Trainer lastet. Als Trainer und 
Mensch habe ich mich meiner An-
sicht nach nicht großartig verändert. 
Ich habe immer versucht und versu-
che es weiterhin, die Dinge so umzu-
setzen, wie ich es für richtig erachte 
bzw. erachtet habe.

Trainerrolle & Menschenführung

4. „Sie haben Traditionsvereine wie 
Gladbach, Nürnberg und Hamburg 
trainiert. Gibt es Unterschiede im 
‚Fußball-Denken‘ zwischen Nord-
deutschland, dem Westen und dem 
Süden?“
Dieter Hecking: Nein, denn Traditi-
onsvereine unterscheiden sich kaum 
in Sachen Emotionalität, Hingabe, 
Leidenschaft oder Herzblut. Weltweit, 
übrigens.

5. „Wie hat sich der Umgang mit 
Spielern über die Jahre verändert – 
ist heute mehr Psychologie gefragt 
als früher?“

Dieter Hecking (*12. September 1964 in Castrop‑Rauxel) ist ein ehe-
maliger deutscher Fußballprofi und heute Trainer – seit November 
2024 Cheftrainer beim VfL Bochum 1848. 

© Foto: VfL Bochum 1848

© Foto: VfL Bochum 1848
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11. „Gibt es etwas aus Ihrer Heimat 
(zum Beispiel ein Ort oder ein be-
stimmtes Gericht), das Sie vermissen 
– oder an das Sie oft zurückdenken?“
Dieter Hecking: Meine Söhne haben 
dort Fußball gespielt, in der Kreisliga. 
Und da habe ich mir natürlich so oft 
wie möglich deren Spiele angeguckt 
und die Bratwurst am Spielfeldrand 
genossen. Fußball pur!

12. „Im Gegensatz zur großen Fuß-
ballbühne – wie erleben Sie den 
Fußball in Orten wie Gescher oder 
Coesfeld? Bodenständiger, ehrlicher, 
näher am Kern des Sports?“
Dieter Hecking: Jeder Ort, der nicht 
auf der „großen“ Fußballlandkarte 
erscheint, bietet eine gewisse Boden-
ständigkeit. Aber auch der VfL Bo-
chum hat sich einen Ruf erarbeitet, 

nah und anfassbar zu sein. Den kann 
ich bestätigen.

Hypothetisches & Ausblick

13. „Stellen Sie sich vor: Sie überneh-
men heute einen Bezirksligisten im 
Münsterland – was würden Sie als 
Erstes verändern?“
Dieter Hecking: Ich würde ihn ins 
Ruhrgebiet holen! (lacht) Im Ernst: 
Ich maße mir nicht an, aus der Fer-
ne die vermutlich grundsolide Arbeit 
münsterländischer Bezirksligisten zu 
bewerten.

14. „Und zuletzt: Welches Ziel haben 
Sie sich mit dem VfL Bochum für die 
kommende 2. Liga-Saison gesteckt?“
Dieter Hecking: Die 2. Bundesliga ist 
extrem ausgeglichen, so viel ist si-
cher. Wir befinden uns jetzt mitten 
in der Saisonvorbereitung, noch sind 
weder die Kader von uns oder unse-
rer Konkurrenten bereits fertig. Inso-
fern verbietet sich eine seriöse Prog-
nose. Aber als Bundesliga-Absteiger 
wird man in der Wahrnehmung au-
tomatisch zum Kreis der Favoriten 
gezählt.

Redakteure: Marc Rickert, Eva-Maria Döker

volksbank-wml.de

© Foto: VfL Bochum 1848

ERFASSEN • VEREINFACHEN • BESCHLEUNIGEN

 ALLES, WAS DER
BAU BRAUCHT,
IN EINER APP!

Connect2Mobile GmbH
Telefon: 02563/209509-0

Schützenweg 68-70
48703 Stadtlohn @connect2mobile gmbh

Auf Jobsuche?
Wir haben da was!

Mehr Infos
gibt´s hier!

www.bau-mobil.de

www.connect2mobile.de
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INNOVATION 
UND PRÄZISION

Bewirb dich jetzt auf  
spannende Ausbildungs-  
und Praktikumsplätze!

– wie auf dem Platz!  
Hier trifft Teamgeist auf  
Handwerkskunst.

schwanekamp.de/unternehmen/karriere

BRAZILIAN JIU-JITSU

Graduierungen beim BJJ

BRAZILIAN JIU-JITSU

Heute war ein ganz besonderer Tag 
für unsere kleinen und großen Sport-
ler! Unter der Anleitung von Trainer 
Tobias Reese und mit Unterstützung 
von Marcel Miedecke vom VfL Ah-
aus konnten die Kinder ihr Können 
im Brazilian Jiu-Jitsu unter Beweis 
stellen. 

Ein ganz herzlichen Glückwunsch 
geht auch an unseren Trainer Tobias, 
der nun den Purple Belt tragen darf! 
Du hast es dir mehr als verdient, Tobi!

Wir sind stolz auf alle Graduierungen 
und freuen uns auf die nächsten Her-
ausforderungen! 

TENNIS JUGEND

Eindrücke aus unserer 
Kids-Abteilung U12

TENNIS JUGEND 

Am Dienstag, den 13. Mai 2025, 
trat unsere U12-Mannschaft in der 
2er-Kreisklasse Grüner Ball (Gr. 242) 
gegen den TC Rot-Weiß Dülmen 1 an 
– mit großem Erfolg: Mit einem 2:1-
Sieg machten die Jungs vom SV Ge-
scher den ersten Platz in der Gruppe 
perfekt!

Im ersten Einzel setzte sich Max-Mi-
chel Menker nach einem spannen-
den Dreisatzmatch gegen Theo Urban 
durch (3:6, 6:3, 10:5).

Im zweiten Einzel kämpfte Lennard 
Prinz stark, musste sich aber letztlich 
Bjarne Wischeloh geschlagen geben 
(1:6, 4:6).

Im entscheidenden Doppel zeigten 
Drüner und Trepmann eine souverä-
ne Leistung. Sie gewannen klar mit 
6:2, 6:0 gegen Urban/Wischeloh und 
sicherten so den Gesamtsieg.

Endstand: 2:1 für den SV Gescher – 
5:3 Sätze – 29:22 Spiele

U12 SICHERT SICH PLATZ 1!

Mit diesem Sieg beendet die U12 die 
Saison auf dem 1. Platz in der Grup-
pe – herzlichen Glückwunsch an das 
gesamte Team! 

TOLLER ERFOLG IM NACHWUCHSBEREICH

Die U12 des SV Gescher wird Gruppen-
sieger in der 2. Kreisklasse „Grüner 
Ball“ durch einen 2:1 Erfolg im letzten 
Gruppenspiel gegen den TC Rot-Weiß 
Dülmen. Im ersten Einzel besiegte 
nach einem spannenden Dreisatz-
match Max-Michel Menker seinen 
Gegenspieler Theo Urban mit 3:6/ 6:3/ 
10:5. Im zweiten Einzel musste sich 
Lennard Prinz seinem Gegenspieler 
aus Dülmen, Bjarne Wischeloh, mit 
1:6/ 4:6 geschlagen geben. 

Für die Entscheidung sorgte dann 
das SV Doppel Linus Drüner und 
Thilo Trepmann. Nach einer über-
zeugenden Leistung besiegten sie 

das Dülmener Doppel Urban/ 
Wischeloh klar mit 6:2/ 6:0 und 
sicherten so den Gesamtsieg 
mit 2:1, 5:3 Sätze und 29:22 
Spiele. 

Damit erreichten sie den 
Gruppensieg. Die Tennisab-
teilung gratuliert seinem 
erfolgreichen Nachwuchs 
und der Trainerin Anna Ho-
veling. 
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Steckbrief 2. Mannschaft 
2. MANNSCHAFT  

1. In welcher Liga spielt ihr?
Wir spielen in der Kreisliga Coesfeld/
Ahaus A2.

2. Wie sind die Vorbereitungen 
gelaufen?
Die Vorbereitung läuft aktuell nach 
unseren Erwartungen. Wir konnten 
die A-Ligisten Ammeloe und Ahaus II 
besiegen und gegen Velen ein gerech-
tes Remis herausholen. Wir probieren 
im taktischen Bereich neue Dinge 
mit den Jungs aus. Dabei wollen wir 
auf die im letzten Jahr erarbeitete 
Entwicklung aufbauen. Die aktuelle 
Urlaubszeit kann nicht in die Bewer-
tung einfließen, sodass wir erst im 
Laufe der Saison Erkenntnisse ziehen 
können. 

3. Wo seht ihr euch in der Tabelle?
In erster Linie wollen wir frühest-
möglich wieder den Klassenerhalt 
einfahren. Wir müssen immer schau-
en, wie unsere Startbedingungen 
sind. An einem schlechten Tag, kann 
ein Spiel immer noch anders ausge-
hen, als wir es erwartet hätten. Wenn 
wir am Ende der Saison sogar eine 
bessere Platzierung erreichen, sind 
wir damit auch nicht unzufrieden. ;-) 

4. Wen seht ihr als Favoriten für den 
Aufstieg?
In diesem Jahr wird auf jeden Fall 
SG Coesfeld oben angreifen. Ob noch 
weitere Teams ganz oben angreifen 
können, bleibt abzuwarten.

5. Welche interessanten Gegner/
Duelle seht ihr auf euch zukommen?
Dadurch, dass wir jetzt alle Gegner 
so weit kennen, gibt es für uns nicht 
den Erzrivalen in der Liga. Natür-
lich spielen wir lieber gegen Gegner 
aus dem Umfeld wie Legden, Ahaus 
oder Coesfeld. Ich glaube aber, dass 
das Siegerbier aber besonders gut bei 
den langen Auswärtsfahrten aus dem 
Dülmener Raum schmeckt.

2. MANNSCHAFT 

Marie-Curie-Str. 1   |   48712 Gescher
Tel. 02542 95 55 2-0   |   info@wiropa.de www.wiropa.de

Hochwertige Metallverarbeitung 

für Ihr XXL-Vorhaben

(v. l. n. r.) Fabian Tschiskale, Nick Bone, Julius Paskert, Ricardo Schweers, Tom Bone, Jonas Tschiskale, Lutz Paskert; 
mitte: Betreuer Manuel Peiler, Roman Brüning, Nico Ahlmer, Lukas Höing, Paul von der Beck, Henning Haveresch, 
Joshua Jasarevic, Leon Paskert, Immo Hangen, Carlo Sundrum, Betreuer Andreas Riede; unten: Christoph Schröer,  
Anton von der Beck, Trainer Marcel Peiler, Silas Weiler, Torwarttrainer Christian Efting, Kai Böing, Spielertrainer Tim 
Püttmann, Arne van Üüm, Michel Velken. Es fehlen: Jan Mesken, Jasper Nienhaus, Tom Niebisch, Luca Graffe, Felix 
Krumme, Felix Busert

© Foto: Frank Wittenberg, AZ
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Akribische Arbeit statt  
großer Sprüche

Quartett aus der „Dritten“ 
mischt den Laden auf

2. MANNSCHAFT 2. MANNSCHAFT 

Tim Püttmann und Marcel Peiler 
wollen mit ihrem Team die nächsten 
Entwicklungsschritte unternehmen. 
Das Sahnehäubchen blieb ihnen ver-
sagt. Wobei es ja nicht so ist, als hätte 
die Saison nicht viele schmackhafte 
Erlebnisse geboten – aber eben die-
se ominöse Kirsche auf der Torte, die 
fehlte dann doch zum Rundum-Wohl-
gefühl. „Wir wären gerne in die Top 
Ten gekommen“, blickt Marcel Peiler 
zurück. „Dass wir es nicht geschafft 
haben, daran hatte ich zu knabbern.“ 
Aufgeschoben, nicht aufgehoben, 
denn in der neuen Saison will der 
SV Gescher II die nächsten Entwick-
lungsschritte machen. Wobei Peiler 
ebenso wenig wie sein Trainerkolle-
ge große Töne spuckt, im Gegenteil: 
„Wir bleiben demütig“, verspricht 
Tim Püttmann. „Natürlich wollen wir 
uns verbessern.“ Aber weit aus dem 
Fenster lehnen, das überlassen wir 
anderen.

Aus dem Abstiegskampf heraushal-
ten wollten sie sich. Ist gelungen, 
„weil wir grundsätzlich eine gute 
Runde gespielt haben“, bilanziert 
Marcel Peiler. Zwischenzeitlich so-
gar mit einer ganz starken Phase, die 
aber auch notwendig war: „Plötzlich 
haben alle Mannschaften im Tabel-
lenkeller gewonnen.“ Platz elf, zehn 
Punkte vor dem Abstiegsrang, eine 
ordentliche Bilanz, und doch spürt 
das Trainerduo einen gewissen Sta-
chel. „Zwischenzeitlich lagen wir vor 
DJK Rödder“, erinnert sich Peiler. Eine 
Mannschaft, die in der Endabrech-
nung Fünfter geworden ist, während 
die Gescheraner durch die 3:5-Nieder-
lage am letzten Spieltag gegen Fortu-

Umbruch fällt kleiner aus als in der 
vergangenen Saison.

Komplett neu durchgemischt wer-
den sie diesmal nicht. Satte 17 Neu-
zugänge standen vor einem Jahr 
auf der Liste – dagegen muten die 
Zahlen von nunmehr vier Abgängen 
und sechs Neuen geradezu stiefmüt-
terlich an. „In der vergangenen Sai-
son hat es die gesamte Vorbereitung 
gedauert, um sich zu finden“, denkt 
Marcel Peiler an einen schwierigen 
Prozess zurück. „Das sollte jetzt an-
ders sein.“ Denn gerade das Quartett, 

na Seppenrade noch den einstelligen 
Tabellenplatz verspielt haben. Eine 
Frage des fehlenden Glücks, in gewis-
ser Weise aber auch der Mentalität, 
gibt er zu. „Als der Klassenerhalt si-
cher war, schienen die Jungs zufrie-
den zu sein.“

Das soll diesmal anders sein. An der 
Qualität soll es nicht scheitern. Und 
trotz der leichten Kritik am zu lo-
ckeren Saisonausklang wollen die 
Trainer ihren Jungs sicher nicht die 
nötige Einstellung absprechen. Im 
Gegenteil, was möglich ist, hat der SV 
II bereits bewiesen. „Gegen SuS Leg-
den haben wir sechs Punkte geholt, 
in der Rückrunde haben wir die SG 
06 geschlagen“, blickt Tim Püttmann 
zurück. Dass allerdings die Bilanz 
ausgerechnet gegen Absteiger TSG 
Dülmen II bei null Zählern lag, will er 
auch nicht verheimlichen.

Wohin geht die Reise in Jahr zwei 
unter der Leitung von Peiler und 
Püttmann? Stärker geworden ist die 
Liga sicherlich nicht, da sind sie sich 
einig. Union Lüdinghausen ist raus 
und aus der Bezirksliga ist kein Ab-
steiger hinzugekommen, Teams wie 
Arminia Appelhülsen oder SuS Leg-
den haben wichtige Spieler verloren. 
„Wir haben aber nach wie vor einen 
sehr jungen Kader“, warnt Püttmann 
vor übertriebenen Ansprüchen. Denn 
dem 31-Jährigen ist immer bewusst, 
dass es durch Verletzungen bei der 
eigenen „Ersten“ eng werden könn-
te – und dann müssen sie von unten 
nachschieben. „Gehört dazu“, zuckt 
Peiler mit den Schultern. „Das ist das 
Los einer zweiten Mannschaft.“

das aus der eigenen dritten Mann-
schaft hochrückt, „performt schon 
richtig gut“, lobt Tim Püttmann. 
Nick Bone, Tom Bone, Leon Paskert 
und Ricardo Schweers haben unter 
Kevin Grun erst im Entscheidungs-
spiel den Aufstieg in die Kreisliga A 
verpasst und dürfen nun doch in der 
höheren Klasse ran. Aus der eigenen 
A-Jugend, die in der Bezirksliga un-
terwegs ist, stoßen mit Lutz Paskert 
und Jona Tschiskale zwei Youngs-
ters zum Kader – ursprünglich auch 
Arne van Üüm, „aber er wird jetzt sei-
ne Chance in der ersten Mannschaft 

Umso mehr hoffen sie, selbst von 
langwierigen Ausfällen verschont 
zu bleiben. Anders als im Vorjahr, 
als beispielsweise Christoph Schröer 
die gesamte Rückrunde verpasst hat, 
auch Stammspieler wie Nico Ahlmer 
oder Jasper Nienhaus lange passen 
mussten. Mit dem nötigen Konkur-
renzkampf in einem breiten Kader 
ist eben noch mehr herauszukitzeln. 
Wenn sie dann noch frühzeitig einige 
Punkte einsammeln, um von Beginn 
an in ruhige Fahrwasser zu kommen, 
ist einiges möglich. „Bisher war es so, 
dass wir an einem guten Tag jeden 
Gegner ärgern konnten – an einem 
schlechten aber auch gegen jeden 
verlieren“, weiß Marcel Peiler. Das, so 
hofft der 40-Jährige, werde sich nun 
ändern, indem sie stabiler auftreten.

Am Trainerduo soll es nicht scheitern. 
Das Experiment, gemeinsam beim SV 
anzupacken, haben sie nie bereut, im 
Gegenteil: „Du findest das ja erst her-
aus, wenn du einige Zeit zusammen-
arbeitest“, sagt Peiler. „Jetzt wissen 
wir: Das funktioniert hervorragend.“ 
Übrigens auch dank des Teams im 
Hintergrund, mit Torwarttrainer 
Christian Efting sowie den Betreuern 
Manuel Peiler und Andreas Riede. 
Und dann ist da der „Teamchef“, wie 
er mittlerweile genannt wird: Phil-
ipp Beuker, der nach seinem Kreuz-
bandriss auf dem Feld nicht mehr 
mitmischen kann, unterstützt hinter 
den Kulissen, wo es nur möglich ist. 
Ein wichtiger Beitrag zum positiven 
Gesamtkonstrukt beim SV II. 

 Bericht: Frank Wittenberg

bekommen“, freut sich Peiler für den 
Youngster. Gleiches gilt für Eric Büger, 
der fest ins Bezirksliga-Team rückt. 
Joos Hörnemann läuft künftig für die 
vierte Mannschaft des SV auf, Aaron 
Hermeler legt vorerst eine Pause ein. 
Mit Niklas Wies hängt ein gestande-
ner Kicker die Treter an den Nagel.

Der SV Gescher II will die nächsten 
Entwicklungsschritte machen: 

Bericht: Frank Wittenberg, 

Allgemeine Zeitung

2. MANNSCHAFT 2. MANNSCHAFT 

Frieterhofstr. 28 · 48712 Gescher · Fon 01713898413 · sp-solarclean.com
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SP Solar GmbH 
sucht Verstärkung!

Volle Power 
für die Energie-
wende.
SP Solar sucht echte 
Mannschaftsspieler!

Für die Umsetzung innovativer 
Solarprojekte, suchen wir motivierte 
Elektriker* und Dachdecker*

(auch als Quereinsteiger).

Gemeinsam setzen wir auf Erfolg – auf 
dem Spielfeld und auf dem Dach!

Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Leistungsgerechte Vergütung
 Flexible Arbeitszeiten ... und vieles mehr!

Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Leistungsgerechte Vergütung
 Flexible Arbeitszeiten ... und vieles mehr!Flexible Arbeitszeiten ... und vieles mehr!
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Solarprojekte, suchen wir motivierte Solarprojekte, suchen wir motivierte 
ElektrikerElektriker* und Dachdecker*Elektriker* und Dachdecker*
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Neue Mannschaft gegründet!

TENNIS HERREN Ü30 TENNIS HERREN Ü40

Hobbyspieler mit großem Teamgeist 
und ersten Erfolgen starten durch! 

Denn beim SV Gescher gibt es sport-
lichen Zuwachs: Eine neue Tennis-
mannschaft der Altersklasse Ü30/2 
hat sich formiert und das mit großem 
Enthusiasmus und Teamgeist. Den 
Anstoß dazu gab eine einfache Nach-

richt von Dirk Tenbrink. Innerhalb 
kürzester Zeit gelang es den beiden 
Spielführern Michael Lauman und 
Christian Enxing, zahlreiche moti-
vierte Spieler für das neue Team zu 
gewinnen.

Was die Mannschaft besonders 
macht: Die meisten Spieler haben erst 

vor wenigen Jahren mit dem Ten-
nissport begonnen. Viele von ihnen 
stammen aus einem engen Freun-
deskreis, einem Stammtisch oder 
wurden als Bekannte direkt auf dem 
Tennisplatz angesprochen. So ent-
stand ein bunt gemischtes Team aus 
Hobbyspielern im Alter zwischen 35 
und 50 Jahren, überwiegend ehema-
lige Fußballer, die nun den Schläger 
statt des Balls schwingen.

Im Vordergrund steht ganz klar der 
Spaß am Spiel und die gemeinsame 
Zeit auf und neben dem Platz. Bereits 
in ihrer ersten Ligasaison konnte die 
Mannschaft vielversprechende Leis-
tungen zeigen.

Der SV Gescher freut sich über das 
Engagement der neuen Ü30/2-Mann-
schaft – ein gelungenes Beispiel 
dafür, wie aus Leidenschaft und Ge-
meinschaft etwas Großartiges entste-
hen kann.

TENNIS HERREN Ü30

» Elektroinstallation
» E-Mobilität
» Smart-Home
» Datennetzwerktechnik elektro-wuensch.info

Senioren bestehen in der 
Bezirksklasse 
Ende der Sommersaison 2024 waren 
die Ü40-Herren vom SV Gescher auf 
einem Abstiegsplatz, doch weil eine 
aufstiegsqualifizierte Mannschaft der 
Kreisliga den Aufstieg abgelehnt hat-
te, sind die Gescheraner Senioren in 
der Bezirksklasse geblieben. Manch-
mal hat man halt auch mal Glück!

In der Sommersaison 2025 fanden 
sich die Ü40-Tennis-Glücksritter in 
einer Liga mit nur fünf Mannschaf-
ten wieder. Das bedeutete eine kur-
ze Saison – allerdings auch nur vier 
Spiele, in denen viel Gutes, aber auch 
weniger Gutes passieren kann. Es 
herrschte leichte Nervosität aufgrund 
des Abschneidens in der Sommersai-
son 2024. Mit einer gewissen Erleich-
terung errang die Ü40-Mannschaft 
in der ersten Begegnung einen 5:4-
Sieg, verlor allerdings in der zweiten 
Begegnung mit 3:6 gegen den TC 22 
Rheine. Rheine hatte sich zu dem 
Zeitpunkt auf den 1. Platz gescho-
ben und war zum Aufstiegsfavoriten 
avanciert, während der SV Herbern 
die beiden ersten Begegnungen deut-
lich verloren hatte und zum Abstiegs-
kandidaten wurde.

Laut Spielplan treffen die Gescher-
aner Ü40-Senioren in einem Heim-
spiel am letzten Spieltag auf die Ten-
nisfreunde von Herbern. SV Gescher, 
TuS Recke und Alstätter TC e.V. 1982 
befanden sich im Mittelfeld, und alle 
mussten sich darum bemühen, gegen 
Herbern zu gewinnen. Nach dem drit-
ten Spieltag, an dem die Ü40-Gesche-
raner ebenso wie Recke verloren hat-
ten, Alstätte allerdings gewann, ging 
es in dem Dreier-Tabellenduell zwi-

schen Herbern, Recke und Gescher 
um den Abstieg.

Die Team-Captains Dirk Tenbrink 
und Michael Böing hatten es den 
Mannschaftskollegen verheimlicht, 
dass eine 3:6-Niederlage bereits aus-
gereicht hätte, um in der Liga zu ver-
bleiben, sodass sich alle anstrengten, 
einen 5:4- oder besseren Sieg gegen 
Herbern zu erringen. Am Ende wur-
de es der ersehnte 5:4-Sieg im Heim-
spiel – durch einen 10:8-Sieg im 
Match-Tiebreak im letzten Doppel. 
Kein Abstieg!

Nach dem letzten Spieltag ergab sich, 
dass die drei Mannschaften vom SV 
Gescher, TuS Recke und Alstätter TC 
e.V. 1982 jeweils zwei Begegnungen 
gewonnen und zwei verloren hatten. 
Nur drei Matches von insgesamt 36 
machten den Unterschied in der Plat-
zierung der drei Teams aus! Für Ge-
scher holten die Spieler der unteren 
Meldeliste die Punkte – und wenn die 
oberen Gemeldeten mit etwas Glück 
das eine oder andere Spiel gewonnen 

hätten, wäre Gescher vielleicht Zwei-
ter geworden.

Fast wie im letzten Jahr war die Be-
setzung teilweise eine Herausfor-
derung. Es mussten immer wieder 
Kollegen der gesamten Meldeliste 
einspringen, sodass eine große An-
zahl von Spielern den Verbleib in der 
Bezirksklasse verdient hat: Nach der 
Meldeliste spielten in der vergan-
genen Saison Jerome Zimmer, Dirk 
Tenbrink, Pascal Zimmer, Dominik 
Mensing, Thomas Bönning, Michael 
Böing, Markus Höing, Patrick Böing, 
Henning Brinkamp, Carsten Pöpping, 
Ralf Wünsch, Patrick Niebisch, Uli 
Horstick und Christian Enxing.

Jerome und Pascal Zimmer, Dirk 
Tenbrink und Michael Böing haben 
alle mindestens drei Einzel und drei 
Doppel gespielt. Die anderen Spieler 
haben entsprechend unterstützt, da 
es empfindliche Geldstrafen für das 
nicht vollständige Erscheinen gäbe. 
Eine Sechser-Mannschaft zu stellen, 
bleibt also eine Herausforderung.

TENNIS HERREN Ü40

Das Bild zeigt die Spieler nach 
dem Spiel bei TC Billerbeck  
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Spielerverabschiedungen 
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Steckbrief 3. Mannschaft 
3. MANNSCHAFT  

1. In welcher Liga spielt ihr?
Wir spielen in der Kreisliga B2 Ah-
aus-Coesfeld. Die Liga besteht aus 16 
Mannschaften. Hier spielen wir seit 
mehreren Jahren und kennen diese 
Liga sehr gut.

2. Wie sind die Vorbereitungen 
gelaufen?
Die Vorbereitung ist soweit gut ver-
laufen. Da sich der Kader der 3. Mann-
schaft sehr verändert hat, bauen wir 
einige neue Spieler für die kommende 
Saison ein. Gut die Hälfte der alten 3. 
Mannschaft ist hoch zur 2. Mann-
schaft gegangen oder hat die Schuhe 
an den Nagel gehängt. Für uns war es 
wichtig eine neue Einheit zu bilden, 
uns kennenzulernen und einen gu-
ten Kader für die Saison zusammen-
zustellen. Die Trainingsbeteiligung 
war immer recht hoch und alle haben 
reingehauen.

3. Wo seht ihr euch in der Tabelle?
Durch den enormen Umbruch inner-
halb des Teams, durch den sehr viele 
Leistungsträger die Mannschaft ver-
lassen haben, wird es schwierig an 
der Leistung der letzten Saison an-
zuknüpfen. Aber unser Ziel ist ganz 
klar ein Platz unter den Top 5 zu er-
reichen. Wichtig ist, dass wir einen 
guten Start erwischen. Dann ist in 
dieser Liga alles möglich.

4. Wen seht ihr als Favoriten für den 
Aufstieg?
TSG Dülmen 2., die Mannschaft ist 
aus der A-Liga abgestiegen und ist 
der klare Favorit in dieser Saison. 
Brukteria Rorup und DJK Coesfeld 2 
werden wieder eine gute Rolle spie-
len.

5. Welche interessanten Gegner/
Duelle seht ihr auf euch zukommen?
Auf jeden Fall freuen wir uns auf das 
Duell gegen SuS Hochmoor. Für mich 
als Trainer finde ich es spannend, da 
ich die letzten Jahre dort aktiv war 
und für das Team, weil es ein Derby 
ist, indem immer genug Feuer dabei 
ist. Das werden zwei schöne Spiele. 
Auch gegen DJK Coesfeld 2 werden 
es interessante Duelle, auf die wir uns 
freuen.

3. MANNSCHAFT  

Die neuen Trainer der  
3. Mannschaft

TRAINERVORSTELLUNG 3. MANNSCHAFT

TRAINERVORSTELLUNG 3. MANNSCHAFT

Wie groß und alt bist du?
1,83 und 38 Jahre

Was ist dein starker Fuß?
Rechts

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen?
DJK Vorwärts Lette (Spieler), SG 
Coesfeld 06 (Spielertrainer), SUS 
Hochmoor (Spielertrainer)

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?
Tennis

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Deutschland – Bayern München
England – Manchester United
Spanien – FC Barcelona
Italien – Juventus Turin
Niederlande – PSV Eindhoven

Was sind die 3 Dinge, die dir als 
Trainer am wichtigsten sind?
(1) Spaß
(2) Gute Kommunikation
(3) Erfolg

Wie groß und alt bist du?
1,90 cm und 34 Jahre

Was ist dein starker Fuß?
Rechter Fuß

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballe bisher kennenlernen?
SV Amoermoching, SC Fürstenfeld-
brück

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?
Tennis

BASTI HAUPT

KOCKY FELS

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Deutschland – TSV 1860 München
England – FC Liverpool
Spanien - Atletico Madrid
Italien – Juventus Turin
Niederlande – Ajax Amsterdam

Was sind die 3 Dinge, die dir als 
Trainer am wichtigsten sind?
(1) Gutes Klima im Team
(2) Offene Kommunikation
(3) Fitness
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Jugend trifft 1. Mannschaft

JUGEND 

Joh. Seifer Getränke GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 19, 48712 Gescher · Tel.: 02542 - 4007 www.seifer.de

DURSTSTRECKE? 
KENNEN WIR NUR 
VOM GEGNER!

große Auswahl, 

freundliche Bedienung, 

wöchentlich neue Angebote

Voll dein Ding?
Dann bewirb dich doch ganz bequem über unsere 60-Sekunden-
Bewerbungsplattform unter jobs.seifer.de – wir freuen uns auf Dich!

JUGEND
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(v. l. n. r.) hintere Reihe Erwachsene:
Dirk Tenbrink, Reiner Siebelt, Anna Hoveling, Maja Himmelberg, Steffi van Üüm, Patrick NIebisch, Nicola 
Höink, Beate van Nuland, Janina Zabel, Carsten Pöpping, Heike Steinbauer, Birgit Tenbrink, Steffi Eßling, 
Michael Böing, Thomas Bönning, Christian Abbing, Andreas Engbers, Frank Leupers, Maik Drüner, Johannes 
Seifer, Torben Schulz, Markus Twyhues, Michael Laumann, Andre Köning, Steffen Schlüter, Dirk Schlüter

(v. l. n. r.) vordere Reihe Kids:
Tim von dem Berge, Paula Klein, Johann Weghake, Ole Willemsen, 
Linus Drüner, Fritz Klein, Lennard Prinz, Kalle Klein

MANNSCHAFT
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Steckbrief 4. Mannschaft
4. MANNSCHAFT 

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in diesem Jahr in der 
Kreisliga D1 und dürfen uns mit elf 
Gegnern duellieren. Von diesen elf 
Gegnern sind drei Mannschaften 9er 
Mannschaften. Eine zusätzliche be-
sondere Situation.

2. Wie sind die Vorbereitungen 
gelaufen?
Nachdem klar wurde,  dass wir auf-
grund zahlreicher unerwarteter Ab-
gänge im gesamten Seniorenbereich 
nicht mit fünf Seniorenmannschaf-
ten an den Start gehen können, ist 
aus der ursprünglich 5. Mannschaft 
eine 4. Mannschaft geworden, die 
insgesamt mit über 40 gemeldeten 
Spielern an den Start geht. Die Vor-
bereitung haben wir genutzt, um uns 
erstmal kennenzulernen und erste 
Trainingseinheiten durchzuführen. 

3. Wo seht ihr euch in der Tabelle?
Unser erstes Ziel ist es eine richtige 
Mannschaft zu werden. Viele Spieler 
standen in den letzten Jahren nicht 
auf dem Platz, da sie sich einige Jah-
re eine Auszeit genommen haben. 
Außerdem haben wir Spieler dabei, 
die überhaupt zum ersten Mal Fuß-
ball spielen.  Wir freuen uns, dass so 
viele junge Spieler den Weg in die 4. 
Mannschaft gefunden haben. Als Sai-
sonziel ist das obere Tabellendrittel 
für absolut realistisch.
  
4. Wen seht ihr als Favoriten für den 
Aufstieg?
Oldenburg-Ahaus und TSV Almsick 
werden sicherlich eine gute Rolle 
spielen.

5. Welche interessanten Gegner/
Duelle seht ihr auf euch zukommen?
Für uns wird jedes Spiel interessant 
sein und viel Freude machen. Wir 
genießen jedes Spiel und werden je-
weils das Maximale herausholen.
Selbstverständlich freuen wir uns 
besonders auf das Derby gegen SUS 
Stadtlohn.

TRAINERVORSTELLUNG 4. MANNSCHAFT 

Trainerteam: Roland Könning, Ralf 
Rottmann, Maik Wessels, Jonas 
Schlemmer

Der neue Trainer  
der 4. Mannschaft 

TRAINERVORSTELLUNG 4. MANNSCHAFT 

Wie groß und alt bist du?
1,85 m, 29 Jahre 

Was ist dein starker Fuß? 
Rechts

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen?
DJK Eintracht Stadtlohn (Spieler), FC 
Vreden (Spieler & Trainer), TG Alm-
sick (Trainer)

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?
Keine! Fußball ist mein Leben! Leu-
te, die mich gut kennen, sagen über 
mich, dass ich Fußballverrückt sei. 
Ganz falsch liegen sie da wahr-
scheinlich nicht.

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Mein Herzensverein ist der VfL Bo-
chum aus der 2. Fußball-Bundesliga.

ROLAND KÖNNING

Ansonsten mag ich eigentlich alle 
europäischen Traditionsvereine, au-
ßer Schalke 04.

Was sind die 3 Dinge, die dir als 
Trainer am wichtigsten sind?
(1) Zusammenhalt im Team
(2) respektvoller, aber spaßiger 
Umgang miteinander 
(3) Disziplin & Ehrgeiz! 

Denn das bedeutet im Fußball für 
mich:
Sowohl im Training als auch bei je-
dem Spiel immer das Beste aus sich 
persönlich, sowie dem Team rauszu-
holen. In jedem Training und Spiel, 
egal zu welchem Zeitpunkt immer 
alles zu geben und nicht aufzugeben, 
um am Ende unbedingt zu gewin-
nen.

4. MANNSCHAFT 
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D1 und D2 zu Gast beim  
Pfingstturnier in Ibbenbüren
Wie im letzten Jahr ging es für unse-
re D1 und D2 Mannschaften von Frei-
tag bis Montag zum internationalen 
Pfingstturnier nach Ibbenbüren.

Gut gelaunt wurden die Zelte am Frei-
tag aufgeschlagen. Nach dem Aufbau 
gab es Getränke und Pizza. Geschla-
fen wurde nicht viel.

Sportlich ging es am Samstag je-
weils in 5er-Gruppen gegen die an-
deren Vereine. In engen Spielen und 
mit knappen Ergebnissen wurde die 
D1 Dritter und die D2 Fünfter in ihrer 
Gruppe. Zwischendurch wurden an-
dere Spiele angeschaut oder es ging 
zurück in unser bombastisches Zelt-
lager.

Am Sonntag startete die Zwischen-
runde mit neuen Gegnern. Auch der 

teilweise heftige Regen konnte un-
sere Spieler nichts anhaben. Die D1 
wurde ohne Gegentor Erster in der 
Gruppe. Die D2 schrammte knapp am 
dritten Platz vorbei und wurde Vier-
ter.

Sonntags gab es die Platzierungs- 
spiele, es standen somit die letzten 
beiden Spiele an.

Neben dem Sportlichen zeigten sich 
beide Teams mit den Betreuern von 
der allerbesten Seite. Jeder Einzelne 
trug zu einem super Wochenende bei. 
Alle verstanden sich untereinander 
bestens - alles war sehr harmonisch. 

Vielen Dank an Jana und das gesam-
te Team von Ibbenbüren Spvg 08!

Ein paar Bilder sagen mehr als 1.000 
Worte….

FUßBALL JUGEND

FUßBALL JUGEND

@diekerundvoss
www.dieker-voss.de

Sei schlau!
starte deine aus-
bildung bei D&V!

Porschestr. 2-4, 48712 Gescher 
Tel.: 02542/7050, mail@dieker-voss.de

Klingt das gut?
Dann bewirb dich jetzt bei uns 

und werde Teil unseres Teams. 
Wir freuen uns auf dich!

Hier erfährst du spannende und abwechslungsreiche Ausbildung mit 
vielen Möglichkeiten zur Weiterentwicklung. Lerne von erfahrenen 
Meistern und Kollegen und arbeite an echten Projekten mit! 

Fachkraft* für Lagerlogistik

Kaufmann/-frau* für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

*m/w/d

FUßBALL JUGEND
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Neue Aufwärmshirts für die  
4. Mannschaft

SPONSORING

Passend zur Rückrunde erhielten 
die Spieler der 4. Mannschaft neue 
Aufwärmshirts. Diese wurden von 
unserem neuen Business-Sponsor 
Musikcafé „Zur Kanne” an die Mann-
schaft übergeben. Im Namen des SV 

Gescher überreichte Jürgen Richter 
als Dank ein eingerahmtes SV-Trikot 
und einen SV Schal an Kanne Ge-
schäftsführer Winfried Stienen.

Wir freuen uns sehr mit dem Musik-

café „Zur Kanne” einen weiteren Un-
terstützer gewonnen zu haben und 
bedanken uns recht herzlich bei Win-
fried Stienen und Andreas Hemsing. 
Schön, dass ihr dabei seid.

© Foto: Franka Rottmann
Ein Team,
ein Ziel. 
Im Job wie
im Spiel!
Starte bei uns in Deine digitale Zukunft.

d.velop ist ein Premiumsponsor des SV Gescher.

Wir bilden aus!

karriere.d-velop.de
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REMA.GERMANY 

STELLENANGEBOTE

PFREUNDT 

OFFENE STELLEN

PFREUNDT ist ein erfolgreiches mittelständisches 
Familienunternehmen in Südlohn mit 100 Mitarbeiten-
den. Wir planen, entwickeln und vertreiben Wiege-
technik von hohem Nutzen und hoher Zuverlässigkeit. 
Bei uns erwarten dich spannende Projekte, eine  
persönliche Atmosphäre und unsere Gemeinsam- 
erfolgreich-Philosophie.

Stellenangebote
•	 Ausbildung zur Industriekauffrau / zum  

Industriekaufmann*

Kontakt
Maria Hörst 
Tel.: 02862 / 9807-632
bewerbung@pfreundt.de

Mehr Infos:    
www.pfreundt.de/karriere 

UNSERER SPONSOREN

Als Symbol für Circular Economy steht rema.germany 
für Innovation, Nachhaltigkeit und zukunftssichere 
Arbeitsplätze! Während viele Unternehmen der Auto-
mobilbranche Stellen abbauen, wachsen wir weiter! 
Gemeinsam gestalten wir eine nachhaltige Zukunft.
Be.part und werde Teil unseres Teams!

Stellenangebote
•	 Technischer Support im Innendienst*
•	 Mitarbeiter im Bereich Finanzbuchhaltung  

(20 Std. / Woche)*
•	 Fachkraft für Lagerlogistik*
•	 Studien-Trainees des Wirtschafts- 

ingenieurwesens*
•	 Initiativbewerbung* 
 
Kontakt 
Tel.: 02542 / 95 55-115  
bewerbung@rema-germany.com  

Mehr Infos:  
www.rema-karriere.com 

	 HIMMEL® TECHNOLOGIES

Seit mehr als 75 Jahren vereint die familiengeführte 
Unternehmensgruppe acht Unternehmen aus Maschi-
nen- und Antriebstechnik, Automatisierungstechnik, 
Anlagenbau, Wasseraufbereitung und Umwelttechnik.
Rund 350 Mitarbeiter sorgen für ein breites Kompe-
tenzspektrum, auf das ein immer größer werdender 
Kundenstamm weltweit baut.

Stellenangebote
•	 Ausbildung zum Elektroniker für Maschinen-  

und Antriebstechnik*
•	 Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker*
•	 Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker*
•	 Ausbildung zum Industriemechaniker*
•	 Ausbildung zum Fachinformatiker  

Systemintegration*
•	 Ausbildung zum Fachinformatiker Anwendungs-

entwicklung*
•	 Ausbildung zum Mechatroniker*
•	 Ausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik*
•	 Ausbildung Kaufleute für Büromanagement*
•	 Ausbildung zum Technischen Produktdesigner 

(Duales Studium möglich)*
•	 Elektroniker für Betriebstechnik*
•	 Elektriker für DGUV V3 Prüfungen*
•	 Lagerlogistiker*
•	 Monteur Anlagenbau für Außenmontagen in 

Deutschland und angrenzendem Ausland*
•	 Produktionshelfer Verpackung*

Kontakt
bewerbung@himmelinfo.de

Mehr Infos:    
karriere.himmelinfo.de 

MIRATEC

Miratec ist Spezialist in der Fertigung hochpräziser 
Werkstoffteile aus technischen Kunststoffen. Dazu 
zählt das Drehen und Fräsen von Teilen aus unter
schiedlichen Standard-, Konstruktions- und Hochtem
peraturkunststoffen an modernsten Hochleistungsma
schinen.

Stellenangebote
•	 CNC-Fräser / -Dreher*

Kontakt
Michael Hamsen
Tel.: 02542 / 94954–0
info@mira-tec.com

Mehr Infos:  
www.mira-tec.com
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SP SOLAR 

SP Solar bietet schlüsselfertige Photovoltaikanlagen 
jeder Größe sowie individuelle Batteriespeicherlö-
sungen. Wir kümmern uns um Verkauf, Installation, 
Service, Monitoring und Wartung. Zudem bieten wir 
Schutzmaßnahmen und Gestaltungsarbeiten für  
Freiflächenanlagen – und tolle Karrieremöglichkeiten.

Kleine Auswahl unserer Stellenangebote 
•	 Bauleiter*
•	 Elektriker*
•	 Monteur für Dacharbeiten*

Kontakt 
Jochen Schulze Pröbsting
Mobil: 0171 3898 413
Tel.: 02542 / 95 47 104
jsp@spsolar-pv.de 

Mehr Infos:  
www.sp-solarclean.com

HUESKER

Als erfolgreiches mittelständisches Unternehmen 
gestalten wir seit mehr als 160 Jahren die Zukunft.  
Wir entwickeln und produzieren technische Textilien 
und möchten deine langfristige berufliche Heimat  
werden,  in der du dich mit deinen Ideen und deiner 
Herzlichkeit für unsere gemeinsame Zukunft  
einbringst.

Stellenangebote
•	 Duales Studium Betriebswirtschaft (B.A.)* 
•	 Duales Blockstudium Textil- und  

Bekleidungstechnik (B.Sc.)* 
•	 Ausbildung Industriekaufmann / -kauffrau* 
•	 Ausbildung Kaufmann / Kauffrau für  

Büromanagement* 
•	 Ausbildung Technischer Konfektionär* 
•	 Ausbildung Textillaborant* 
•	 Ausbildung Maschinen- und Anlagenführer  

Textiltechnik* 
•	 Ausbildung Industriemechaniker* 
•	 Ausbildung Mechatroniker* 
•	 Ausbildung Elektroniker für Betriebstechnik* 
•	 Ausbildung Fachlagerist / Fachkraft für  

Lagerlogistik* 
•	 Maschinen und Anlagenführer*

Kontakt
Sebastian Peek  
Tel.: 02542 / 701-508
karriere@huesker.de 

Mehr Infos:    
www.huesker.de/unternehmen 
/beruf-und-karriere 

	 SEIFER GETRÄNKE SERVICE

Wir versorgen die Region mit frischen Getränken.
Bei uns kümmert sich ein Team von 60 KISTENARTIS-
TEN & BIERKAPITÄNEN um die vielfältigen Wünsche 
unserer Kunden, besonders für die Gastronomie und 
für Events aller Art. Werde Teil vom Seifer Getränke- 
Team!
 
Stellenangebote
Wir suchen (Mini / Voll- / Teilzeit)*:
•	 Auslieferungsfahrer für Tagestouren (mit CE)*
•	 Freundliche Lagermitarbeiter*
•	 Macher & Quereinsteiger*

Kontakt 
Johannes Krasenbrink
Tel.: 02542 / 869 77-19
krasenbrink@seifer.de

Mehr Infos:    
jobs.seifer.de

	 CONNECT2MOBILE

Seit 2004 entwickelt die Connect2Mobile GmbH aus 
Stadtlohn die smarte Software „bau-mobil“, die Bau-
leiter, Vorarbeiter und Mitarbeiter per App effizienter 
arbeiten lässt. Zahlreiche führende Bauunternehmen 
setzen auf diese Lösung, die Disposition, Arbeitsschutz 
sowie Zeit- und Gerätedatenerfassung mit Kostenma-
nagement vereint.

Stellenangebote
•	 Werkstudent Softwareentwicklung auf  

Stundenbasis / in Teilzeit für unseren Standort 
in Münster*

Kontakt
Khaled Darwisch, Jörg Matthay         
Tel.: 02563 / 209 509-0
bewerbung@connect2mobile.de

Mehr Infos: 
www.connect2mobile.de/karriere
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	 WIROPA ELEKTRO WÜNSCH 

WiRoPa zählt  zu den bekanntesten Stahl- und  
Metallverarbeitungsunternehmen der Region. 
Wir sind Experten im anspruchsvollen Stahl- und  
Metallbau in XXL- Größen sowie der Herstellung  
überdimensionaler Trommeln und Spulen. 
Seit 2009 hat sich unser Team auf über 100  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vergrößert.

Stellenangebote
•	 Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker* 
•	 Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer*
•	 Ausbildung zum technischen Systemplaner *
•	 Ausbildung zum Industriekaufmann*
•	 Duales Studium Betriebswirt VWA /  

Bachelor of Arts*
•	 Duales Studium Bachelor of Science  

Wirtschaftsingenieurwesen*
•	 Vertriebsprofi*
•	 Technischer Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung / 

Fertigungsplaner*
•	 Maschinenbediener CNC für Abkantpressen*
•	 Maschinenbediener CNC für Laser- /  

Schneidanlagen*
•	 Schlosser / Schweißer*
•	 Lager- und Versandmitarbeiter*
 
Kontakt
Alexander Wenker 
Tel.: 02542 / 95 55 20 
jobs@wiropa.de

Mehr Infos:    
wiropa.de/karriere 

Elektro Wünsch GmbH – Ihr Fachbetrieb aus Gescher 
für Elektroinstallation, Netzwerktechnik, Gebäude-
automation (EIB/KNX) und Beleuchtung. Wir bieten 
hochwertigen Hausgeräte-Kundendienst und arbeiten 
mit starken Partnern wie Bosch, KNX und Loxone. 
Qualität und Service – regional verwurzelt!

Stellenangebote
•	 Elektroniker*in Fachrichtung Energie-  

und Gebäudetechnik
•	 Ausbildung Elektroniker*in Fachrichtung  

Energie- und Gebäudetechnik

Kontakt 
Tel.: 02542 / 1729  
ralf.wuensch@elektro-wuensch.de

Mehr Infos:    
www.elektro-wuensch.de

ITM GRUPPE

Finde deinen Platz bei ITM und starte in deine Zu-
kunft! In unserer Unternehmensgruppe decken wir 
fünf Bereiche ab: Marketing, IT- und Cloud-Dienstleis-
tungen, Softwareentwicklung und Elektroinstallation. 
Es erwarten dich ein nettes Team, coole Firmenevents, 
spannende Aufgaben, Fortbildungsmaßnahmen, flache 
Hierarchien und eine Arbeit, die wirklich Spaß macht.

Stellenangebote
•	 Kaufmännische Ausbildung im Bereich  

IT-System-Management*
•	 Ausbildung im Bereich Fachinformatik /  

Systemintegration*
•	 Ausbildung im Bereich Fachinformatik / 

Anwendungsentwicklung*
•	 Ausbildung im Bereich Elektroinstallation /  

Gebäude und Elektrotechnik*
•	 Web-Entwickler*
•	 Teamlead Informationssicherheit & Datenschutz*
•	 IT-Systemtechniker*
•	 IT-Consultant*
•	 Vertriebsmitarbeiter– Systemtechnik /  

Werbemedien*
•	 Elektrotechniker*
•	 Elektroniker für Gebäude- und Energietechnik*
•	 Social Media Manager*
•	 Duales Studium*
•	 Praktikum*
•	 Initiativbewerbung*

Kontakt
Silas Schwieder
jobs@itm-gruppe.com

Mehr Infos:  
www.itm-karriere.com/ 

Als national aufgestelltes Unternehmen ist die
Transportanlagen Ryll GmbH, mit Sitz in Gescher,
seit 1978 im Bereich der Transport- und Fördertechnik
tätig. Hauptsächlich bedient das Unternehmen  
Kunden aus der Lebensmittelindustrie und  
Intralogistik mit komplexen Transportanlagen.

Stellenangebote
•	 Feinwerkmechaniker Fachrichtung  

Maschinenbau*
•	 Elektroniker für Automatisierungs-  

& Systemtechnik* 
•	 Techniker Fachrichtung Maschinenbau*
•	 Techn. Produktdesigner Fachrichtung  

Maschinen- & Anlagenkonstruktion*
•	 Servicemonteur (national / Mo-Fr)*
 
Kontakt
Tel. 02542 / 911-0
bewerbung@ryll-online.de 

Mehr Infos:    
ryll-online.de

RYLL
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Die Hubert Eing Kunststoffverwertung ist ein famili-
engeführtes Unternehmen mit über 30 Jahren Erfah-
rung im Recycling von postconsumer Verpackungen.  
Unsere Expertise erstreckt sich von der Verarbeitung 
von Kunststoffverpackungen bis zur Umwandlung 
nicht recycelbarer Materialien in hochwertige  
Sekundärbrennstoffe. 

Stellenangebote
•	 Kaufmännischer Mitarbeiter*
•	 Maschinenführer Recycling -Anlagen*
•	 Elektroniker*
•	 Industriemechaniker*
•	 Lagerist*
•	 Ausbildung Industriekaufmann*
•	 Ausbildung Mechatroniker*
•	 Ausbildung Maschinen- und Anlagenführer*

Kontakt
Tel.: 0 2542 9174-131
personal@eing.info

Mehr Infos:    
www.eing-kunststoffverwertung.de/
karriere

HDEFRECKMANN & PARTNER

Hast du Lust, Teil unseres kreativen Teams bei HDE zu 
werden? Seit 1997 fertigen wir mit über 60 Mitarbeitern 
Haustüren der Extraklasse und individuelle Konzepte 
für besondere Eingangsbereiche. Mach unsere Kunden 
mit deinen Ideen glücklich. Willkommen im Team!

Stellenangebote
•	 Ausbildung zum Kaufmann / Kauffrau für  

Büromanagement*
•	 Ausbildung zum Metallbauer*- Fachrichtung  

Konstruktionstechnik
•	 Metallbauer - Fachrichtung Konstruktionstechnik* 
•	 Produktionsmitarbeiter*
•	 Maschinenbediener CNC für Laserschneidanlage 

und Fräse*
•	 Schlosser / Schweißer*
•	 Monteur (national / Mo-Fr)*
•	 Vertriebsmitarbeiter (im Innen- und / oder  

Außendienst)* 

Kontakt
Ralf Hummelt
Ralf.Hummelt@hde-gescher.de

Mehr Infos:  
hde-gescher.de/jobs/

Seit 1963 hat sich die FP Freckmann & Partner GbR 
zu einer führenden Kanzlei im westlichen Münster-
land entwickelt. Mit einem Team von über 200 hoch 
qualifizierten Mitarbeitenden aus Wirtschaftsprüfern, 
Steuerberatern, Rechtsanwälten & Notaren*, bieten wir 
an 6 Standorten eine vielseitige & fachübergreifende 
Expertise für unsere Mandanten.

Stellenangebote
•	 Steuerfachangestellter* 
•	 Steuerfachwirt* 
•	 Steuerberater* 
•	 Notarfachangestellter* 
•	 Rechtsanwaltsfachangestellter* 
•	 Rechtsanwalt* 
•	 Ausbildung Steuerfachangestellter* 
•	 Ausbildung Rechtsanwalts- und  

Notarfachangestellter*

Kontakt
Jana Bruun 
Personalabteilung 
Tel.: 02541 / 915 482 
bewerbung@fp.nrw / jbruun@fp.nrw

Mehr Infos:  
www.fp.nrw

HUBERT EING KUNSTSTOFFVERWERTUNG	 TEPMA ENGINEERING GMBH

Die TEPMA Engineering GmbH ist ein mittelständi-
sches Planungsbüro mit über 70 Mitarbeitern. Wir 
beherrschen die gesamte HOAI-Leistungspalette der 
technischen Gebäudeausrüstung. Egal ob Heizung, 
Lüftung, Sanitär, Elektro oder MSR - Unser Team ist in 
der Lage individuelle Gebäude praxisnah und wirt-
schaftlich zu planen.

Stellenangebote
•	 Ausbildung Technischer Systemplaner  

Elektronische Systeme*
•	 Ausbildung Technischer Systemplaner  

Versorgungs- und Ausrüstungstechnik*
•	 Planer für Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärtechnik 

sowie Elektro- und MSR-Technik*
•	 Technischer Systemplaner Elektrotechnik*
•	 Technischer Systemplaner Versorgungs-  

und Ausrüstungstechnik*
•	 Duales Studium Elektrotechnik mit der  

Ausbildung zum Technischen Systemplaner*
•	 Duales Studium Technische Gebäudeausrüstung 

mit der Ausbildung zum Technischen  
Systemplaner*

 
Kontakt
Stephan Hesper
Tel.: 0 7161 6520-215
jobs@salvia-gbt.com

Mehr Infos:    
www.tepma.de
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TENNIS DAMEN 30

Unser erster Sponsor -  
ein starkes Zeichen!

TENNIS DAMEN 30

WhatsApp 0157 377 342 11
info@reisetraeume-meyer.de www.reisetraeume-meyer.de

Ich erfülle Reiseträume. Gerne berate ich dich zu Hause, telefonisch, 
per Video-Call oder in meinem Büro am Campus in Gescher.

Jetzt Termin vereinbaren, deine nächste Reise wartet auf dich!

Große Freude bei der Damen-30-Ten-
nismannschaft des SV Gescher: 
Erstmals konnte ein Sponsor für das 
Team gewonnen werden!

Mit bau-mobil, der Marke der  
Connect2Mobile GmbH, hat die 
Mannschaft nicht nur einen starken 
Partner an ihrer Seite, sondern darf 
sich auch über neue, einheitliche Tri-
kots in den Vereinsfarben Rot und 
Schwarz freuen.

Ein besonderer Dank gilt Jörg Matt-
hay (links im Bild), der dieses Spon-
soring ermöglicht hat. Als kleines 
Zeichen der Wertschätzung über-
reichte das Team ihm persönlich ein 
Dankeschön.

Mit neuem Outfit und frischer Moti-
vation starten unsere Damen nun in 
eine spannende Saison – sportlich 
wie optisch bestens aufgestellt.

Wir sagen: Danke für die Unterstüt-
zung – und auf viele erfolgreiche 
Matches!

Senioren kämpfen für den  
Verbleib in der Kreisliga

TENNIS HERREN Ü30

Die Sommersaison 2025 ist bis zu den 
Sommerferien für die ü30 Herren aus 
Gescher eine sehr herausfordern-
de Saison. Nach fünf von insgesamt 
sieben Begegnungen stehen sie aktu-
ell auf dem letzten Platz, haben aber 
noch Möglichkeiten in der Liga zu 
verbleiben. 

Durch Terminverschiebungen ergibt 
sich eine verwirrende Tabellensi-
tuation mit sehr unterschiedlichen 
Begegnungen pro Mannschaft. Eine 
Mannschaft hat erst drei Begegnun-
gen gespielt, während andere schon 
sechs von insgesamt sieben bestrit-
ten haben. Eine Prognose ist un-
möglich und lässt nur einen Schluss 

zu: die letzten beiden Begegnungen 
müssen gewonnen werden! Mit fünf 
Siegen und einem Unentschieden des 
TC Grün-Weiß Südlohn und mit fünf 
Siegen und einer Niederlage des TSV 
Raesfeld sind die beiden Mannschaf-
ten bereits sehr gut in der Tabellen-
spitze platziert. 

Der TSV Raesfeld ist einer der beiden 
verbleibenden Gegner und wird die 
Gescheraner sicherlich an die Gren-
zen bringen. Der TC Lippramsdorf 
hingegen hat nur drei Begegnungen 
absolviert, davon ein Sieg und zwei 
Niederlagen während noch vier Be-
gegnungen offen sind – eine gegen 
Gescher. Mit zwei Siegen können die 

Gescheraner ü30 Herren es noch in 
das Mittelfeld der Tabelle schaffen.

Trotzdem, dass es „kleinere“ 4-er 
Mannschaft ist im Vergleich zu den 
ü40 Herren, die als 6-er Mannschaft 
auftreten, gab es Herausforderungen 
bei der Besetzung für die einzelnen 
Begegnungen. 

Es haben bereits 10 verschiedene 
Spieler in der Mannschaft gespielt, 
keiner hat alle fünf Begegnungen 
bestritten aber alle haben schein-
bar Lust zu spielen! Die 10 Spieler 
der Mannschaft sind laut Meldelis-
te Dirk Tenbrink, Michael Gottwald, 
Maik Drüner, Thomas Bönning, Ralf 
Wünsch, Patrick Niebisch, Andreas 
Engbers, Frank Leupers, Christian 
Abbing und Johannes Seifer. Also 
keine Angst, es gibt nichts zu verlie-
ren!

TENNIS HERREN Ü30

(v. l. n. r.) Christian Abbing, Maik 
Drüner, Johannes Seifer, Andreas 
Engbers, Thomas Bönning, Frank 
Leupers. Es fehlen: Michael Gott-
wald und Markus Baten
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Steckbrief der  
Damenmannschaft 

DAMENMANNSCHAFT

1. In welcher Liga spielt ihr?
Wir treten in der Kreisliga A im Kreis 
Ahaus/Coesfeld an. Die Liga setzt 
sich erstmals aus 16 Mannschaften 
zusammen, von denen drei aus dem 
Kreis Recklinghausen neu zu uns 
kommen!

2. Wie sind die Vorbereitungen 
gelaufen?
Die Vorbereitung läuft bisher ganz or-
dentlich! Klar, durch die Sommerferi-
en sind immer wieder einige Mädels 
im Urlaub, sodass wir oftmals nicht 
mit dem kompletten Kader trainie-
ren können! Die Veränderung im 
Trainerteam und auch der große Um-
bruch im Kader machen es aber sehr  

spannend! Die Mädels sind eifrig und 
ehrgeizig bei der Sache!

3. Wo seht ihr euch in der Tabelle?
Wie jedes Jahr wollen wir natürlich 
so weit wie möglich oben mit dabei 
sein. Ob es für ganz oben reicht, wird 
man sehen!

4. Wen seht ihr als Favoriten für den 
Aufstieg?
Als Erstes denke ich das Vorwärts Epe 
eine große Rolle spielen wird. Aber si-
cherlich sind auch die drei Neulinge 
aus dem Kreis Recklinghausen nicht 
zu unterschätzen. Immerhin belegten 
diese die Plätze 2, 3 und 4 in der ver-
gangenen Saison!

5. Welche interessanten Gegner/
Duelle seht ihr auf euch zukommen?
Besonders freuen wir uns auf das ers-
te Derby der Frauen Kreisliga A gegen 
SuS Hochmoor! Aber auch die Spie-
le gegen Vorwärts Epe, TSV Rasfeld 
RSV Borken und Concordia Flasheim 
2 werden sicherlich von Kampf und 
Einsatz geprägt sein! 

DAMENMANNSCHAFT

Als außerordentlich erfolgreiches mittelständisches Unternehmen gestalten wir seit mehr als 160 Jahren die  
Zukunft. Wir entwickeln und produzieren technische Textilien, die als nachhaltige Ingenieurlösungen alternativ  
zu herkömmlichen Bauweisen eingesetzt werden. Wir möchten deine langfristige berufliche Heimat werden, 
in der du dich mit deinen Ideen und deiner Herzlichkeit für unsere gemeinsame Zukunft einbringst.

Werde Teil des HUESKER Teams!

Ein Auszug verschiedener Mitarbeiter-Benefits:

Flexible Arbeitszeiten in einem hybri-
den Modell und 6 Wochen Urlaub / Jahr

Employee Assistance Program 
und Prämienmodell im betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement

Detaillierte Informationen findest du auf HUESKER.de
HUESKER Synthetic GmbH  |  Herr Sebastian Peek  |  Personalabteilung  |  48712 Gescher  |  karriere@HUESKER.de

Scannen und offene 
Stellen entdecken

Teilnahme an Sportevents mit 
Fußball- oder Laufteams

Eine attraktive Vergütung mit Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld und betrieblicher 
Altersvorsorge

Vergünstigte Mittagessen  
in Gaststätten vor Ort

Vergünstigte Nutzung von E-Ladesäulen 
und Jobbike mit Arbeitgeberzuschüssen
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Steckbrief A1
A1

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in der Bezirksliga Staffel 
1. Die Liga besteht wie gehabt aus 12 
Mannschaften, wobei der Erstplat-
zierte aufsteigt und die letzten drei 
absteigen.

2. Wie sind die Vorbereitungen 
gelaufen?
In der Jugend startet die Saison erst 
nach den Sommerferien. Daher ste-
hen wir noch am Anfang der Vorbe-
reitung. 

Im Vorfeld der Sommerpause ha-
ben wir allerdings neben den üb-
lichen Sichtungen auch Auswahl-
trainingseinheiten für die U19 
durchgeführt. Dabei haben sich 27 
Jungs der Aufgabe gestellt, bevor der 
Kader bestimmt wurde.

Der Vorbereitungsstart war dann am 
29.07. und umfasst gut sieben Wo-
chen mit diversen Testspielen, Trai-
ningseinheiten und dem Trainingsla-
ger in Aurich.
 
3. Wo seht ihr euch in der Tabelle?
Von 12 Mannschaften steigen erneut 
drei ab. Das ist ein hartes Brett. Ähn-
lich wie in den letzten Jahren wollen 
wir alles daransetzen, die Klasse zu 
halten!
 
4. Wen seht ihr als Favoriten für 
den Aufstieg?
Wettringen als Absteiger wird sicher-
lich wieder ein Aufstiegskandidat 
sein. Aber auch Vreden, Stadtlohn 
und die Münsteraner Vereine, wie 
Borussia Münster sind immer gut 
aufgestellt.
 

5. Welche interessanten Gegner /
Duelle seht ihr auf euch zukommen?
Die Nachbarschaftsduelle gegen SG 
Coesfeld, SuS Stadtlohn und SpVgg 
Vreden sind natürlich super. Sie war-
ten dabei direkt am ersten und dritten 
Spieltag auf uns.

Aber auch gegen Aufsteiger Mettin-
gen wird es interessant, da wir gegen 
diesen Gegner noch nie gespielt ha-
ben.

A1

(v. l. n. r.) Freddy, Nigel Fitz, Lennard Tenbrink, Luis Mesken, Ian Janowski, Aaron Tubes, Lukas Rennert, Erik Simon, 
Mattes Kramer, Tim Lewandowski, Matthias Efsing; unten: Jan Heilken, Mo Amani, Henning Evers, Jonas Engbers, 
Klaas Hörnemann, Carlo Pöpping,  Pepe Brücks, Marvin Markowiak. Es fehlen: Jakob Raunitschke, Till Heumer, Torben 
Segbers, Gergö Stzojka, Maximilian Mause, Jesco Weiler

Die neuen Trainer der  
U19 Mannschaft/ A-Jugend

A1

Wie groß und alt bist du?  
1,70m, 37 Jahre alt

Was ist dein starker Fuß?  
Rechts

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen?  
Gespielt habe ich selbst nur in der 
Jugend und in den Senioren beim 
FSV Gescher damals. Als Trainer 
bin ich seit 23 Jahren im Jugendbe-
reich aktiv. Von der E-Jugend bis zur 
A-Jugend beim FSV und SV Gescher 
und drei Jahre beim TuS Wüllen in 
der B- und A-Jugend.

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?  
Radfahren

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Deutschland - Schalke 04
England - FC Liverpool
Spanien - FC Barcelona
Italien - AC Mailand
Niederlande - Ajax Amsterdam

Wie groß und alt bist du?  
1,85m, 36 Jahre alt

Was ist dein starker Fuß?  
Rechts 

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen?  
VfB Günnigfeld
SW Holtwick

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?  
Gibt nichts anderes als Fußball bei 
mir!

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Deutschland - FC Bayern München
England - FC Liverpool
Spanien - FC Barcelona
Italien - AC Mailand
Niederlande - Ajax Amsterdam

Wie groß und alt bist du?  
1,83 m, 37 Jahre alt

Was ist dein starker Fuß?  
Rechts 

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen?  
Preußen Münster
SuS Stadtlohn

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?  
Inline Skaten

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Deutschland - FC Bayern München
England - FC Liverpool
Spanien - Atletico Madrid
Italien - Atalanta Bergamo
Niederlande - Ajax Amsterdam

Was sind die 3 Dinge, die euch als 
Trainer am wichtigsten sind?  
(1) Die Mannschaft steht über allem!
(2) Trainingstage und -abende sind 
heilig!
(3) Spaß

FREDDY LANFER MARVIN MARKOWIAK MATTHIAS EFSING

Freddy Lanfer geht mittlerweile in 
sein drittes Trainerjahr bei der U19. 

Matze Efsing und Marvin Marko-
wiak vervollständigen das Trainer-
team und ersetzen die scheidenden 
Trainer Christian Lanfer und Lukas 
„Pukki“ Wies.

A1
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Unsere D2 ist  
Rückrunden-Meister! 

FUßBALL JUGEND 

Unsere D2 bleibt ungeschlagen und 
sichert sich mit einem 18:1 gegen SC 
Südlohn 2 verdient die Meisterschaft! ️ 
Und das mit einer Tordifferenz von 
72:6 aus nur 9 Spielen!

Starke Leistung, starkes Team!

FUßBALL JUGEND

Korrekturabzug Auftrags-Nr. 239636 Kunden-Nr. 138054 Seite 2 /2

Die Trainer der B1-Junioren
TRAINERVORSTELLUNG B1-JUNIOREN

Die B1 wird in der kommenden Sai-
son 2025/26 von B+-Lizenz-Inhaber 
Wilhelm Stümmler als Cheftrainer 
und Co-Trainer Felix Krumme trai-
niert. Wilhelm ist seit knapp 30 Jah-
ren Trainer und steht nunmehr bei 
unseren B1-Junioren vor seiner 2. 

Saison. Felix war in der vergangenen 
Spielzeit Co-Trainer bei der C1 und 
übernimmt nun die gleiche Funktion 
in der B1. 

Wir haben für euch mit den beiden 
gesprochen und die wichtigen und 

unwichtigen Fragen gestellt, damit 
ihr einen ersten Eindruck zum Trai-
nerteam bekommt und für ein Ge-
spräch am Sportplatz bestens gerüs-
tet seid.

Wie groß und alt bist du?  
1,81 m, 63 Jahre alt

Was ist dein starker Fuß?  
Rechts

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen? 
Als Spieler: VfB Holsen, RW Verne, 
FC Mönninghausen, SuS Störmede, 
SuS Volmarstein, Eintracht Hohen-
limburg, Kulübü Hohenlimburg und 
Westfalia Groß Reken

Wie groß und alt bist du?  
1,83 M, 21 Jahre

Was ist dein starker Fuß?  
Rechts

Welche Vereine außerhalb von Ge-
scher durftest du in deiner Zeit als 
Fußballer bisher kennenlernen?  
Keinen

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?  
Eigentlich keinen, wenn dann 
Basketball

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?
Deutschland  - FC  Schalke 04
England  -  Manchester United
Spanien  -  Barcelona
Italien  -  Ac Mailand
Niederlande  -  Twente Enschede

Was sind die 3 Dinge, die dir als 
Trainer am wichtigsten sind?  
(1) Ehrgeiz der Jungs
(2) Zusammenhalt im Team
(3) Spaß durch Erfolg

WILHELM STÜMMLER

FELIX KRUMME

Als Trainer: SuS Volmarstein, TSV 
Raesfeld, SV Dorsten-Hardt, Westfa-
lia Groß Reken, Westfalia Gemen, SV 
Schermbeck, TuS Haltern am See, SC 
Reken, SG Borken, VfL Senden und 
nunmehr SV Gescher

Welche ist deine Nr. 1 Sportart neben 
dem Fußball?  
Leichtathletik

Wenn du einen Verein aus jeder Liga 
auswählen müsstest, welcher wäre 
das?

Deutschland  -  Borussia 
Mönchengladbach
England  -  Arsenal London
Spanien  -  FC Barcelona
Italien  -  SSC Neapel
Niederlande  -  Ajax Amsterdam

Was sind die 3 Dinge, die dir als 
Trainer am wichtigsten sind?  
(1) Ansehnlichen, temporeichen 
Offensivfußball spielen
(2) Respektvoller Umgang 
untereinander
(3) Spaß am Fußball haben

TRAINERVORSTELLUNG B1-JUNIOREN
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Neuer Champion beim  
Volksbank Gescher Cup

EVENTS

EVENTS

Huesker triumphiert in packendem 
Finale 

Die dritte Auflage des Volksbank 
Gescher Cups war erneut ein voller 
Erfolg – mit spannenden Spielen, 
sportlicher Fairness und einer neuen 
Siegermannschaft: Die Huesker Syn-
thetic GmbH krönte sich in einem 
emotionalen Endspiel zum Turnier-
sieger und löste damit die bislang 
dominierenden Titelverteidiger der 
Stiftung Haus Hall ab.
 
Im Finale setzte sich das Team Hu-
esker mit einem souveränen 2:0-Er-
folg gegen die Vorjahressieger durch. 
Den Grundstein für den Erfolg legte 
Joshua da Cunha, der nach einer 
sehenswerten Kombination zum 1:0 
traf. Auch im weiteren Spielverlauf 
zeigte sich Huesker spielerisch stark 
und taktisch stabil. Die Entschei-
dung fiel kurz vor Schluss, als Hu-
esker die Überzahl nach einer roten 
Karte gegen Haus Hall clever nutzte 
und das 2:0 erzielte.

 „Wir haben in dem Spiel gezaubert“, 
resümierte Torschütze da Cunha zu-
frieden. Insgesamt blieb das Team 
während des gesamten Turniers 
ungeschlagen – ein verdienter Titel-
gewinn nach knappen 1:0-Siegen im 
Viertel- und Halbfinale gegen d.velop 
sowie Dieker & Voss.
 
Im Spiel um Platz 3 setzte sich Die-
ker & Voss im Neunmeterschießen 
gegen das Team der Volksbank Ge-
scher eG durch. Schon im separaten 
Elfmeterturnier hatte das Team sei-
ne Treffsicherheit unter Beweis ge-
stellt und dort den Sieg eingefahren.
 
Die feierliche Siegerehrung über-
nahm Moderator Ralf Rottmann vom 
SV Gescher: „Es war absolut fair. Ein 
echtes Fußballfest!“ Auch Jan-Niklas 
Barden aus dem Marketingteam der 
Volksbank Gescher zog ein rundum 
positives Fazit: „Das Wetter hat mit-
gespielt, der Spaß stand im Vorder-
grund und es gab keine ernsthaften 
Verletzungen – besser geht’s nicht!“

Besonders betonte Barden den gro-
ßen Einsatz der vielen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer, ohne 
die ein solches Event nicht möglich 
wäre. Für zukünftige Turniere äu-
ßerte er einen Wunsch: „Ich würde 
mir wünschen, dass beim nächs-
ten Mal mehr reine Frauenteams 
teilnehmen. Bei drei bis vier Teams 
könnten wir eine eigene Gruppe ein-
richten und gesondert prämieren.“ In 
diesem Jahr wurde die Volksbank 
durch die „Goal Girls“ als einziges 
Frauenteam vertreten.
 
Nach der durchweg positiven Reso-
nanz steht bereits fest: Auch 2026 
wird der Volksbank Gescher Cup 
wieder stattfinden.

Bericht: Jan-Niklas Barden, 

Volksbank Gescher

© Foto: Sebastian Röhling

Unsere Vision:
„Wir haben uns als oberstes Ziel gesetzt, unseren Beitrag für die nachhaltige Schonung der 
Ressourcen unserer Welt stetig zu erhöhen, andere Marktteilnehmer dafür zu gewinnen und 
dadurch ein Synonym für die Circular Economy im relevanten Markt in Europa zu werden.“
- Heinz Hölker, Geschäftsführer

APS, Automotive Product Solutions-Germany GmbH
Schuckertstraße 4 · 48712 Gescher · Tel. +492542 95 55 - 111 www.rema-germany.combe.part

Wir machen gebrauchte Teile 
wieder fit – statt neu zu produzieren.
� Bis zu 90 % Materialeinsparung
� Bis zu 90 % Energieeinsparung
� Bis zu 90 % CO2-Einsparung

Bewirb dich
 jetzt und werde 

Teil unserer 
Mission

WIEDERAUFARBEITUNG VON 
ORIGINALTEILEN FÜR NUTZFAHRZEUGE
Weil Ressourcen endlich sind.
Weil Nachhaltigkeit kein Trend ist.
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FOTOCOLLAGE VOLKSBANK GESCHER CUP
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Badminton boomt 
BADMINTON

Unsere Badminton-Abteilung 
im Porträt
Wer an Sport in unserem Verein 
denkt, hat vermutlich zuerst Bilder 
vom Fußballplatz im Kopf: jubelnde 
Spieler, eifrige Trainer, der Geruch 
von frischer Stadionwurst. Doch in 
der Sporthalle schlägt das Herz einer 
Abteilung, die in den letzten Jahren 
stetig gewachsen ist – und das mit 
viel Elan: unsere Badminton-Abtei-
lung.

Die Hobbymannschaft – Spaß, 
Erfolg und Gemeinschaft
Am Erwachsenentraining nehmen 
in der Regel zehn bis 15 Spielerin-
nen und Spieler im Alter von 18 bis 
55 Jahren teil. Aus der lockeren Trai-
ningsrunde heraus findet sich zudem 
regelmäßig eine schlagkräftige Trup-
pe, die sich in der Hobbyliga Münster-
land mit anderen Vereinen misst.

Das Besondere: Seit vielen Jahren 
besteht in der Abteilung eine Koope-
ration mit dem TV Gescher. Die enge 
Zusammenarbeit stellt den Trai-
ningsbetrieb sicher, Aufwendungen 
werden fair geteilt und Erfolge wer-
den wie das Vereinsleben gemein-

sam gefeiert. Regelmäßig werden 
abteilungsinterne Veranstaltungen 
auf die Beine gestellt: das alljährli-
che Weihnachtsessen, ein internes 
Schleifchen-Turnier oder ein ge-
meinsames Kloatscheeten sind nur 
einige Beispiele. Seit einigen Jahren 
gehört zudem eine Meisterfeier zum 
festen Bestandteil des Kalenders, 
denn die Hobbymannschaft konnte 
sich 2025 zum bereits sechsten Mal 
in Folge den prestigeträchtigen Titel 
des Münsterländer Hobby-Meisters 
sichern. Auch bei Hobby-Turnie-
ren im näheren Umkreis stellen die 
Spielerinnen und Spieler ihr Können 
unter Beweis und tragen unsere Ver-
einsfarben immer wieder auf das Po-
dium. 

Trainiert wird immer dienstags 
von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr in der 
Dreifach-Sporthalle am Borkener 
Damm. Interessierte dürfen gern 
zum Schnuppertraining kommen 
– eine Anmeldung über die 
Geschäftsstelle und ein 
kurzer Kontakt mit dem 
Abteilungsleiter genügen. 
So findet jede und jeder 
schnell Anschluss an die-

se herzliche, aber durchaus ambitio-
nierte Runde. Durch die bestehenden 
Kooperationen (auch mit dem Be-
triebssport Haus Hall) kann zudem 
mittwochs ebenfalls von 18:30 Uhr 
bis 20:30 Uhr in der Sporthalle Haus 
Hall trainiert werden.

Nachwuchs im Aufwind – 
unsere Juniorenabteilung
Besonders stolz sind wir auf die Ent-
wicklung im Nachwuchsbereich. In 
den letzten Jahren ist die Größe der 
Abteilung stetig gewachsen und heu-
te sind bereits über 30 Kinder und 
Jugendliche regelmäßig beim Bad-
minton-Training. Diese Entwicklung 
zeigt: Badminton begeistert nicht nur, 
sondern spricht ganz verschiedene 
Altersgruppen an.

Was macht Badminton so 
besonders?
Kondition: 
Ständige Richtungswechsel und 
kurze Sprints halten den Kreis-
lauf in Schwung.

Koordination: 
Wer den Ball sauber trifft, trai-
niert Reflexe und Bewegungsab-
läufe.

Taktik: 
Jeder Ballwechsel ist wie ein 
kleines Schachspiel in Hochge-
schwindigkeit.

Gemeinschaft: 
Ob im Doppel oder beim gesel-
ligen Ausklang nach dem Trai-
ning – Badminton verbindet.

Und ganz ehrlich: 
Wenn man einmal einen Ball 
„unmöglich“ zurückgeschlagen 
hat und der Gegner nur noch 
staunen kann, ist das ein Gefühl, 
das süchtig macht.

Mehr als nur Federball
Viele denken bei „Federball“ an 
ein lockeres Hin- und Her im 
Garten. Doch Badminton ist eine 
andere Hausnummer: rasant, 
taktisch, kräftezehrend und vol-
ler überraschender Momente. 
Der Ball kann hohe Geschwindig-
keiten erreichen, und trotzdem 
braucht es Fingerspitzengefühl, 
um ihn punktgenau zu platzie-
ren. Hier ist nicht nur Treffge-
nauigkeit gefragt, sondern auch 
Reaktion, Stellungsspiel und Be-
weglichkeit werden auf die Pro-
be gestellt. 

Trainiert wird in einer großen ge-
mischten Altersklasse, sodass so-
wohl die Jüngsten spielerisch an den 
Sport herangeführt werden als auch 
fortgeschrittene Jugendliche gezielt 
an Technik und Taktik feilen können.

Ein großer Dank gilt den engagier-
ten Trainern, allen voran Hendrik 
und Steffen Dankelmann, Dirk Men-
ker und Kai Lückemeier. Sie stehen 
jeden Samstagvormittag in der Hal-
le, investieren Zeit, Geduld und jede 
Menge Energie. Dabei achten sie 
darauf, dass das Training nicht nur 
sportlich fordernd, sondern auch ab-
wechslungsreich und humorvoll ist 

– schließlich lernt es sich am bes-
ten, wenn man Spaß hat. Zu Beginn 
des Jahres haben sie außerdem ein 
erstes Freundschaftsspiel gegen die 
Jugendabteilung von Westfalia Os-
terwick organisiert – für alle Beteilig-
ten eine aufregende und spannende 
Erfahrung.

Der große Zuspruch bringt aller-
dings auch eine kleine Herausfor-
derung mit sich: Im Frühjahr wurde 
bereits eine zweite Trainingsgrup-
pe ins Leben gerufen. Denn die 
Teilnehmerplätze sind heiß be-
gehrt. Wer Interesse hat, kann sich  
in der Geschäftsstelle melden.

MACH MIT!
Ob jung oder alt -  wer Lust auf Sport, Gemeinschaft und ein bisschen Wettkampfluft hat, ist bei uns herzlich willkommen.
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freut sich Jan Tüns über die Zusam-
menarbeit mit Mario Worms, der 
nicht nur reichlich Oberliga-Erfah-
rung, sondern auch schon fünf Jahre 
als Spielertrainer bei Westfalia Os-
terwick auf dem Buckel hat. Erfah-
rung, mit der er alle neuen Heraus-
forderungen wuppen will. Was ohne 

(v. l. n. r.) Betreuer Marcel Hörnemann, Marcel Probst, Kevin Kronewald, Julian Greiwe, Luis Roling, Louis Pöpping, Leon Bürger, 
Henry Becking, Mika Büger, Betreuer Hans-Joachim Schlüter, Sportlicher Leiter Manni Ostendorf; unten: Marco Ostendarp, 
Raphael Busert, Spielertrainer Jan Tüns, Alexander Trogemann, Torwarttrainer Christian Efting, Andreas Saalmann, Spieler-
trainer Mario Worms, Eric Büger, René Böing, Mats Lanfer. Es fehlen: Niklas Drüner, Jonah Ploß, Eric Sundrum, Julian Thiyador, 
Arne van Üüm, Marius Winking

das Verständnis seiner Frau Caro aus 
der fußballverrückten Hesker-Fami-
lie gar nicht möglich wäre. Zuhause 
der fast dreijährige Josse und der 
knapp fünf Wochen junge Leno, in 
Gescher die neue Aufgabe als Chef 
beim SV – es gibt viel zu tun, aber 
gemeinsam packen sie es an.

Mit einigen Veränderungen im Ka-
der will der SV Gescher eine gute 
Rolle in der Bezirksliga spielen.

Bericht: Frank Wittenberg, 

Allgemeine Zeitung

KEINE LUST AUF 
ERSATZBANK?!
Dann starte deine Ausbildung bei Miratec! Bei uns 
wirst du stets gefördert, damit du dich weiterentwickeln 
kannst und lernst, selbstständig zu arbeiten und selbst-
bewusst Entscheidungen zu treffen. 
So leistest du bereits während der Ausbildungszeit 
einen positiven Beitrag zum Erfolg des Unternehmens.

Wenn du Mitglied in einem jungen, innovativen Team werden möchtest 
und Lust hast, neue Dinge zu lernen, dann bewirb dich jetzt!

jobs.mira-tec.com   Tel. 02542 94954-20 

AUSBILDUNG ZUM 
ZERSPANUNGSMECHANIKER (M/W/D)

AUSBILDUNG ZUM 
INDUSTRIEKAUFMANN (M/W/D)
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Keine Spur von Langeweile beim 
neuen Trainerduo 

1. MANNSCHAFT 

1. MANNSCHAFT 

Über Langeweile kann sich Mario 
Worms gewiss nicht beklagen. Neu-
es Häuschen in Darup – Haken dran. 
Weiterer Nachwuchs – gesund und 
munter. Neuer Verein – auch diese 
Herausforderung hat der 34-Jährige 
angenommen. „Viel Schlaf gibt es 
aktuell nicht“, gibt er zu. „Aber das 
war mir vorher klar.“ Worms stellt 
sich der Aufgabe und weiß beim SV 
Gescher schon nach kurzer Zeit ei-
nen verlässlichen Partner an seiner 
Seite.

Denn Jan Tüns fühlt sich schnell 
und gut angekommen. Obwohl die 
Situation neu ist für den 31-Jähri-
gen, der bis auf eine Spielzeit beim 
damaligen Landesligisten DJK Coes-
feld immer für die Sportfreunde 
Merfeld aufgelaufen ist. Jetzt wagt 
er den Schritt zum Spielertrainer – 

„weil der Zeitpunkt richtig ist“, zeigt 
er sich überzeugt. Eine Umstellung, 
klar. „Aber es macht Spaß, mal eine 
andere Sichtweise einzunehmen.“ 
Die Verantwortung zu tragen, gleich-
zeitig den Fokus auf das eigene Spiel 
auf dem Feld lenken, dazu das ge-
samte organisatorische Drumherum, 
das erfordert Zeit. Gut, dass seine 
Freundin Lena als aktive Reiterin 
Verständnis für jede Sportbegeiste-
rung aufbringt.

Wo sie künftig ihre Rollen sehen, da 
zeigen sie sich noch offen. Tüns, der 
in Merfeld einen offensiveren Part 
eingenommen hat, sieht sich in Ge-
scher eher auf der Acht oder Zehn. 
„Das ist dem System geschuldet“, 
sagt er. „Wobei es auch kein Problem 
wäre, mal am Rand zu stehen.“ Ge-
nau das hätte er in der Vorbereitung 

gerne häufiger ausprobiert, um noch 
mehr Eindrücke zu gewinnen, ging 
aber nicht. „Wegen der dünnen Be-
setzung war das alternativlos.“

Auch in dieser Hinsicht liegt Mario 
Worms mit seinem neuen Trainer-
kollegen auf einer Wellenlänge. Klar 
mischt der Vollblut-Fußballer ger-
ne selbst mit, „aber die Mannschaft 
steht im Vordergrund“, betont er. 
„Wenn sich da ein junger Spieler auf-
drängt, muss ich ihm keinen Platz 
wegnehmen.“ Dass aber ihre Erfah-
rung angesichts des in vielen Teilen 
jungen Kaders gefragt sein dürfte, ist 
ebenfalls klar.

Fakt ist: Es muss sich wieder bei je-
der neuen Konstellation einruckeln 
mit dem Trainerduo und dem SV. 
„Wir harmonieren bisher sehr gut“, 
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Standort Ochtrup
Bahnhofstraße 32-34
48607 Ochtrup
Tel.: 0 25 53 - 97 06 10 

SPIELZUG IN DIGITALER STEUERBERATUNGstarkenFÜR EINEN

Wir wünschen dem                     eine erfolgreiche Saison und viel Erfolg bei den bevorstehenden Aufgaben. 

beratungen
Eine der marktführenden digitalen Steuer- 

führer und Privatpersonen, die sorglos, sicher und
schnell ihre Steuerthemen betreut 
wissen wollen!

für Unternehmer, Inhaber, Geschäfts-

KR
P 

ins

ide - Dein Kanzlei-Podcast! Jetzt reinhören!

Standort Ahaus
Wessumer Straße 90
48683 Ahaus
Tel.: 0 25 61 - 93 22 0

FUßBALL JUGEND

Turniersieger in Oeding Ein erfolgreiches Jahr für  
unsere Nachwuchstalente

FUßBALL JUGEND TENNIS JUGEND 

Beim Jubiläumsturnier in Oeding 
haben wir mit 3 Teams (wU13, mU13, 
mU15) vom SV teilgenommen. Da-
bei wurde durch starke Leistungen 
und auch teilweise gelosten Mann-
schaftsaufstellungen geglänzt.

Am Ende holten wir in einer Gesamt-
turnierwertung: 1. Platz 

Besonders die wU13 hat eine perfek-
te Darbietung geboten. Aus 6 Spielen 
kassierten die Mädels kein Gegentor, 

holten ein 0:0 und gewannen die üb-
rigen 5 Spiele.

Also ein perfekter Abschluss für die 
Teams in dieser Saison!

U19  
Derbysieger 
So geht Abstiegskampf! Fokussiert, 
Diszipliniert, und kämpferisch. Wie-
der überzeugen die Jungs der U19 
durch eine große Teamarbeit und ge-
winnen hinten heraus verdient das 
Berkelderby mit 3:1 Toren gegen den 
SuS Stadtlohn. Wichtige Bonuspunk-
te im Abstiegskampf!

Auch in diesem Jahr war wieder ei-
niges los auf unseren Tennisplätzen, 
vor allem bei der Jugend! Neben ei-
nem regen Trainingsbetrieb konnten 
unsere NachwuchsspielerInnen auch 
in den Mannschaften tolle Erfolge fei-
ern.

U9 – Erste Saison, starke Leistung
Unsere U9-Mannschaft hat in diesem 
Sommer ihre allererste Punktspiel-
saison gespielt und das mit beeindru-
ckender Einsatzfreude. Gegen teils 
deutlich ältere und größere Gegner 
hat sich das Team tapfer geschlagen. 
Vor allem standen der Spaß am Spiel 
und das Sammeln wertvoller Wett-
kampferfahrung im Vordergrund und 
davon gab es jede Menge!

U12 – Von Spiel zu Spiel zum 
Klassensieg
Unsere U12 konnte ihre Leistung im 
Vergleich zur letzten Saison deutlich 
steigern. Mit großem Teamgeist, Ehr-
geiz und Durchhaltevermögen haben 
sie sich von Spiel zu Spiel gesteigert 
und am Ende sogar den Klassensieg 
errungen! Besonders erfreulich war, 
wie oft das Team in engen Matches 
Nervenstärke bewiesen und die Spie-
le für sich entschieden hat. Eine tolle 
Saison. Wir gratulieren ganz herzlich!

Tolles Training – Starker Nachwuchs
Aber nicht nur in den Mannschaften 
wurde Gas gegeben: Auch im Trai-
ning hat sich einiges getan. Wir freu-
en uns sehr über einen spürbaren Zu-
wachs an jungen Tennisbegeisterten, 
die mit viel Freude und Einsatz auf 
dem Platz stehen. 

Danke an alle Zuschauer – und bis 
nächstes Jahr!
Ein großes Dankeschön gilt auch den 
Eltern, Geschwistern, Freunden und 
Vereinsmitgliedern, die bei den Spie-
len mitgefiebert und die Teams unter-
stützt haben. Wir hoffen, euch auch 
im nächsten Jahr wieder am Platz 
begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns 
auch über neue Tennisinteressierte! 



SAISON 2025/2026SAISON 2025/2026 Seite Seite 7776 HalbzeitHalbzeit

Planvoll in die Zukunft: 
Smarte Gebäude durch 
intelligente Planung
www.tepma.de/karriere

TEPMA Engineering GmbH           I           Siemensstraße 25           I           46325 Borken           I   

WIR

DICH!
SUCHEN
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Ü32 ALTHERREN 

Meistertitel verteidigt –  
Pokal zum zweiten Mal

Ü32 ALTHERREN 

Die Erfolgsgeschichte der Ü32 des SV 
Gescher geht weiter: Nachdem die 
Mannschaft im vergangenen Jahr 
erstmals die neu eingeführte Liga 
für den Alt-Herren-Fußballbereich 
im Kreis Ahaus-Coesfeld gewinnen 
konnte, legten die Spieler von Matth-
ias Efsing, Johannes Dönnebrink und 
Stefan Kirschbaum in dieser Saison 
noch eine Schippe drauf.

Bereits in der Gruppenphase über-
zeugte das Team auf ganzer Linie. In 
Gruppe D holten die Gescheraner aus 
sechs Spielen die maximale Punkte-
ausbeute von 18 Zählern – und das 
bei einem starken Torverhältnis von 
24:10. Die besten Torschützen in der 
Vorrunde waren Alexander Höing, 
Jan-Niklas Barden und Bernd Si-

cking, die jeweils drei Treffer erziel-
ten.
In der Endrunde der Ü32-Meister-
schaft Ahaus-Coesfeld warteten mit 
dem ASV Ellewick, der SpVgg Vreden, 
dem FC Epe und Vorwärts Epe starke 
Gegner. Doch die Ü32 blieb fokussiert 
und spielte eine souveräne Endrunde:

ASV Ellewick – SV Gescher:	  0:1

SpVgg Vreden – SV Gescher: 	 0:2

FC Epe – SV Gescher: 	 0:0

Vor dem letzten Spiel gegen Vorwärts 
Epe war klar: Ein Sieg musste her, um 
den Titel zu verteidigen. Die Mann-
schaft zeigte ihre ganze Klasse, domi-

nierte die Partie und gewann deutlich 
mit 4:0. Damit war es besiegelt – die 
Ü32 des SV Gescher durfte zum zwei-
ten Mal in Folge den Pokal der Meis-
terschaft Ahaus-Coesfeld in die Höhe 
recken.

Für Trainer Matthias Efsing und sein 
Team ist dieser erneute Triumph der 
krönende Abschluss einer herausra-
genden Saison. Die Titelverteidigung 
zeigt eindrucksvoll, dass im Alt-Her-
ren-Bereich des SV Gescher nicht nur 
Leidenschaft und Teamgeist, sondern 
auch sportliche Qualität auf höchs-
tem Niveau geboten werden.
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DEINE  
SV-PINS 

SCHWARZES BRETT

Hier findest du alle wichtigen Infos, Ankündigungen und 
Neuigkeiten rund um den SV Gescher. Ob Veranstaltun-
gen, Termine oder Mitteilungen – unsere neue Rubrik 
„Schwarzes Brett“ hält dich auf dem Laufenden, was du 
für den Zeitraum September 2025 bis Februar 2026 auf 
dem Schirm haben solltest. 

Dir gefällt das Schwarze Brett?
Du hast Ankündigungen oder Infos für 
März bis August 2026? Sende sie gerne 
ans Halbzeitteam! 

Kontakt: halbzeit@svgescher.de

Willkommen am Schwarzen Brett! 

Generalversammlung  

Hiermit lädt der Vorstand des SV Gescher e.V. gemäß 

§11 der Vereinssatzung alle Mitglieder, die das 16. 

Lebensjahr erreicht haben, fristgerecht zur ordentli-

chen Generalversammlung für das Jahr 2025 ein.

Termin

Donnerstag, 20. November 2025

Beginn

19.00 Uhr

Ort

Theater- & Konzertsaal, Borkener Damm 48,  

48712 Gescher

Werde Teil des Halbzeit-Teams! 
Möchtest du deine kreativen Ideen einbrin-
gen, neue Fähigkeiten entwickeln und tiefer 
ins Vereinsleben eintauchen? Dann bist du 
genau richtig bei uns! Der SV Gescher sucht 
DICH als Redaktionsmitglied für unser Sport-
magazin „Halbzeit“ (Erscheinung: März & 
September). Nutze die Chance, deine Kom-
munikations- und Organisationsfähigkeiten 
auszubauen, wichtige Kontakte zu knüpfen, 
eine zentrale Rolle im Verein zu übernehmen 
und etwas Bleibendes zu erschaffen. Gestalte 
das Vereinsleben aktiv mit und hinterlasse 
einen bleibenden Eindruck!

Was kannst du machen?
📅 Organisation
📸  Fotos erstellen 
🎤 Interviews führen 
✍ Artikel schreiben 
💡 Kreative Ideen einbringen 

Melde dich und sei dabei – wir freuen uns auf 
dich! 

Kontakt: halbzeit@svgescher.de 

Psst…
Als kleines Dankeschön erhalten feste Re-
daktionsmitglieder jährlich eine VIP-Jahres-
karte! 

Hausmeister gesucht!

Der SV sucht dringend einen zuverlässigen  

Hausmeister! 
Kontakt: geschaeftsfuehrer@svgescher.de

Weitere Events

Sponsorenabend: 20.11.2025 - 19:00 Uhr

Business meets Sport: 07.02.2026 - 14:00 Uhr, 
Theater- & Konzertsaal
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GEWINNE EIN 
SV GESCHER TRIKOT + 

WUNSCHBEFLOCKUNG

RÄTSELSPASS

Teilnahmeschluss: 19. Oktober 2025
Unter allen Einsendungen wird ein SV Gescher Trikot + Wunschbeflockung verlost. Den ausgefüllten Coupon bitte an Geschäftsstelle SV 
Gescher, Hauptstraße 31, 48712 Gescher schicken oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. Der Termin der Trikotübergabe wird noch 
bekanntgegeben. (Teilnahmebedingungen und Datenschutzhinweise können auf der Website vom SV Gescher unter „Teilnahmebedin-
gungen Gewinnspiel“ eingesehen werden).

Name Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Stadt

Tel. Nr.

Welche Serie schaut Sarah Abbing am liebsten?
Unter uns

GZSZ

Grey´s Anatomy

Welche Superkraft hätte Jürgen Iking gerne?
unsichtbar sein

Fliegen

unendliche Ausdauer 

Do it XXL – Von welchem Sponsor ist dieser Slogan?
SP Solar GmbH

Elektro Wünsch GmbH

WiRoPa GmbH

Welche Mannschaften waren beim Pfingstturnier in Ibbenbüren?
D1 und D2

Ü32 und Ü40

G1 und G2

Quiz jetzt online ausfüllen!
www.svgescher.de/allgemein/
halbzeit/quiz

BERATUNG AUS  
EINER HAND.

COESFELD      DÜLMEN      LÜDINGHAUSEN      BRILON      BORKEN      NORDKIRCHEN
Erfahren Sie mehr über unsere Leistungen unter: www.fp.nrw  Tel. +49 2541 / 915 - 01

Wirtschaftsprüfer.
Steuerberater.
Rechtsanwälte.
Notare.

Souveräner Sieger bei der aus-
getragenen Kreismeisterschaft!
Nachdem die Alte Garde des SV Ge-
scher sich in der Vorrunde der Kreis-
meisterschaft sich souverän als 
Gruppenerster mit 15 Punkten und 
29:6 Toren nach 6 Spielen sich für 
die Endrunde qualifizierte, wurde am 
letzten Wochenende die Endrunde in 
Epe ausgetragen. 

Bei dieser Endrunde musste sich die 
Mannschaft mit folgenden Gegnern 
auseinandersetzen. 

SpVgg Vreden

SG Südlohn/Oeding 

FC Epe und Fortuna Gronau

Im ersten Spiel gegen Südlohn/ 
Oeding konnte man sich mit 2:1 
durchsetzen. Im 2. und 3. Spiel gegen 

Vreden und Epe spielte man jeweils 
Unentschieden. Somit musste man 
im letzten Spiel gegen SG Coesfeld ge-
winnen, um erstmal Kreismeister zu 
werden. 

In diesem Spiel setzte man sich mit 
3:1 Toren durch und gewann mit 8 
Punkten und 6:3 Toren die Meister-
schaft.

ALTE GARDE Ü40

ALTE GARDE Ü40

(v. l. n. r.)  M. Flinkert, Trainer M. Terhechte, D. Theseling, J. Weghake, T. Büter,  
D. Dubinovic, K. Iking, M. Nolte. B. Bushues, Spielleiter B. Schlüter, St. Ter-
beck, Ch. Lanfer, St. Kirschbaum, Ch. Kaup, Ch. Büter, Marc Blommel 
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WOCHENPLAN
FITNESS

	 MONTAG

8:00- 8:45 Uhr 	 Reha-Sport
9:00- 9:45 Uhr 	 Reha-Sport
18:15 - 19:15 Uhr 	 Pilates
18:15 - 19:15 Uhr 	 Indoor-Cycling
18:30 - 19:30 Uhr 	 HipHop (ab 10 Jahre)
19:30 - 20:30 Uhr 	 Bodymix
19:30 - 20:30 Uhr 	 Indoor-Cycling
19:30 - 20:30 Uhr 	 Gutes für den Rücken

	 DIENSTAG

16:00 - 16:45 Uhr 	 Stuhlgymnastik
17:00 - 18:00 Uhr 	 Pilates
17:45 - 19:15 Uhr 	 Hatha-Yoga
18:15 - 19:15 Uhr	 Step-Aerobic
19:00 - 20:00 Uhr 	 Zumba
19:30 - 21:00 Uhr 	 Hatha-Yoga
19:30 - 20:30 Uhr 	 Blast Strenght Cardio

	 MITTWOCH

18:00 - 19:00 Uhr 	 Indoor-Cycling
17:00 - 18:00 Uhr 	 Blast Strenght Cardio
18:15 - 19:15 Uhr 	 Pilates
19:30 - 20:30 Uhr 	 Rückenschule für  
	 Vereinsmitglieder

DONNERSTAG

9:00 - 10:00 Uhr 	 Yoga meets Pilates
9:15 - 10:00 Uhr 	 Reha-Sport
17:30 - 18:20 Uhr 	 Faszientraining
17:45 - 19:15 Uhr 	 Hatha-Yoga
18:30 - 19:30 Uhr 	 Pilates
17:30 - 18:15 Uhr 	 Jumping Fitness
18:30 - 19:30 Uhr 	 Jumping Fitness
19:30 - 20:30 Uhr 	 Jumping Fitness
19:40 - 20:40 Uhr 	 Pilates
19:30 - 21:00 Uhr 	 Hatha-Yoga

FREITAG

15:00 - 16:00 Uhr 	 Hip Hop (7-10 Jahre)
16:30 - 17:15 Uhr 	 Reha-Sport

KURSANGEBOT

Mehr Infos unter www.svgescher.de oder in der Geschäftsstelle

Mitglieder des SV Gescher erhalten bei der  
Buchung von Kursen einen Preisnachlass  
von 20 % der Kursgebühren.  

Anmeldungen werden erbeten an: 
Geschäftsstelle des SV Gescher, 
Armlandstraße 15, 48712 Gescher

Telefon: 9 555 174
Mail: geschaeftsstelle@svgescher.de

WIR SIND AUF EURE MITHILFE ANGEWIESEN!
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Euch brennt ein Thema unter den 
Nägeln? Etwas, über das wir hier un-
bedingt berichten sollten? 

Schickt uns den Artikel inklusive 
Bild an halbzeit@svgescher.de

Außerdem soll auch unsere Redakti-
on wachsen. Wenn ihr also Lust habt, 

als Autor:in mitzuhelfen und hin und 
wieder einen Text beizusteuern, mel-
det euch!

Als kleines Dankeschön erhalten fes-
te Redaktionsmitglieder jährlich eine 
VIP-Jahreskarte!

WIR SIND AUF 
EURE MITHILFE 
ANGEWIESEN!
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